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Bestellimgev
auf das „Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszsile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Nr. 1.
Amtliches Orgü« für sümmtlichr Knijerl., König!, a . Wt. Behörden, sowie für die Gemeinde« Koni n. UenstMOdenr .Inserate für die laufende Nnmmer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomnre« ; größere werden vorher erbeten «

59. Sonntag, den 11. März 1894. 20. Jahrgang.
Deutscher Reichstag .

Berlin , 9 . März . Das Haus genehmigte ohne erheblicheDebatte die Etats der Elsenbahnverwaltung, deS Reichsschatzamtes
und deS Reichstages .

Marineetat. Bei dem Titel „ Ersatz Preußen" treten die Abgg .
Lieber , Jebsen, Bachem , v . Kardorff und Leipziger , sowie Staats¬
sekretär v . HollMann für die Forderung ein , wobei dieselben
betonen , daß es sich nicht um eine Flottcnvermehrung , sondernnur um - einen Ersatzbau handele . Die Abgg . Richter und Böckel
bekämpfen die Forderung. In der namentlichen Abstimmung wird
die Forderung : mit 134 gegen 94 Stimmen genehmigt . DaS
HauS lehnte mit 117 gegen 95 Stimmen die Forderung für
„ Ersatz Leipzig " ab . Nach kurzer Debatte erfolgt die Abstimmung
über die Position „ Ersatz Falke " durch Hammelsprung ; dagegen
stimmen 99 , dafür 85 Abgeordnete . Das HauS Ist beschlußunfähig
Schluß der Sitzung nach 6 »/, Uhr.

Marine .
Z Wilhelmshaven , 1V . März . Urlaub haben angetreten: Mar .-Unt.Zahlm . Berkhahn bis jzum Abgang des AblösungStranSports für S . M . S .

„Ms " nach Könitz in Westpreußm, Lieut z. S . Eckermann nach Abgabe desKommandos S . M . Tpbt . „823 " an de» Lieutenant z . T . Redlich bis zumAbgänge- des AbtösungStranSportS S . M . S . „Marte " nach Kiel . — Kapitäu-Lteut. Ftonz hat die Geschäfte als Torp .-Dtrektor der Werft Wilhelmshavenübernommen.
— Kiel, 8 . März . Zu den widersprechenden Nachrichten

über den neuerlichen Unfall in unserer Marine wird als zuver
lässig gemeldet : Auf dem Panzerschiff „Baden" erhielt währendder Probefahrt der Deckel deS Absperrventils einen Riß ; nichts
wurde beschädigt, der Schaden wurde sofort ausgebefs - rt . Die
„ Baden" hat heute wieder eine Probefahrt angetreten .

Sommerkornmandiruirgen 1894 .
Manövergeschwader.

I . Division .
Geschwaderchef : Vize-Adm. Koester; Chef des Stabes : Kapt . z . S

Fischei ; zum Stabe kommcmdirt : Korv.-Kpt . v . Holtzendorff ; FlagglieutenantLieut. z. S . Funke ; Geschwader -Jng . : Stabsing . Ballerstaedt ; Äeschw .-Arzt
Oberstabsarzt 2. Kl. Dr . Kleffel .

S . M . S . „Baden" . Kommandant : Kapt . z. S . Fritze ; I . OffizierKorv.-Kapt . Truppe ! ; Nav .-Offiz . : Kapt .-Lieut. Weber ; Artl .-Ofsiz . : Kapt«Lieut . Jacobsen ; Wachtoffiziere : Lieuts . z . S . Musclllus , Starke , Behring ,Philipp , Unt .-Lieuts . z. S - Bollerthun , Frhr . v . Ketelhodt, Donner ; Masch.-
Jng . Eggert ; Stabsa ^ t Schumann .

S . M . S . „Bayern " . Kommandant : Kapt . z. S . Kirchhofs ; I . Offiz.Korv.-Kapt . Holzhauer ; Nav .-Offiz. : Kapt .-Lieut. Prowe ; Artl .-Offiz. ; Kapt .-Lieut. Graf von Spee : Wachtoffiziere : Lieuts . z. S . Huß , Weniger, Gaedecke,Burchard -. fOtto , Friedrich), Graf v . Monts , Unter-Lieuts . z S . Wilbrand
i Reinhard ) , Schlicht; Masch.-Jng . Orlin ; Stabsa ^ t König ; Aff .-Arzt 2. Kl.Nahm.

S . M . S . „Sachsen" . Kommandant : Kapt . z. S . Prinz Heinrich von
Preußen , Königl. Hoheit; I . Offiz . : Kptlt . Ehrlich; Nav .-Offiz . : Kptlt . Peters ;Ärtl .-Offiz. : Kptlt . v . Witzleben; Wachtoffiziere : Kptlt . Caesar, Lieuts z . S .
Berger iRudolf ), Kirchhoff , v . Ammon, Untlts . z . S . v . Egidy, v . Kamele
lFriedrich), Paschen; Masch.-Jng . Garbe ; Stabsarzt Dr . Erdmann ; Ass.-Arzt2. Kl . Dr . Brachmann .

S . M . S . „Württemberg " . Kindt. : Kapt . z . S . Frhr . v . Maltzahn ,1. Offiz. : Kptlt . Pohl ; Nav .-Offiz. : Kptlt . Gerstung ; Artl .-Offiz . : Kptll . von
Krosigk ; Wachtoffiziere : Kptlt . Paech, Lieuts . z. S . Meurer ( Alexander) ,Gotzhein , Scheidt, Untlts . z. S . Kranzbühler , Orth , Symanski ; Ma ch.-JngKählert ; Stabsarzt Dr . Lotsch ; Ass.-Arzt L. Kl. Dr . Scholtz .S . M . Av. „Pfeil " . Kmdt. : Korvkapt. Wllers ; 1 . Offizier: Kaptlt .
Stromeyer : Wachtoffiziere : Lieuts . z . S . Evert , Wedding, Untlt . z. S . von
Natzmer; Aff .-Arzt 2 . Kl. Dr . Harmsen ; Obermaschimst Mmmel .

II . Division .
Divisionschef: Kontre-Adm. v . Diederichs; Flagglient . : Kaptlt , Neitzke;Div .-Masch .-Jng . : Masch .-Ob .-Jng . Bräunig ; Div . - Arzt : Ob .-Stabsarzt2 . Kl . Dr . Dippe.
S . M . S . „König Wilhelm" . Kmdt. : Kapt . z . S . v . PAttwitz und

Gaffron ; I . Offiz. : Korv.-Kpt. Goecke; Nav.-Offiz . : Kaptlt . Merten ; Artl .-
Offiz. : Kaptlt . Krüger ; Wachtoffiziere : Lieuts . z. S - Hecht , Louran , Schräder,Bertram (Wilhelm), Untlts . z . S . Frey , Zenker, v . Levetzow, Kalm ; Prem .-Lieut. Schob vom II . Seebtl . ; Masch .-Jng . Lehmann ; Oberstabsarzt 2.Dr . Dippe ; Aff.-Arzt 2. Kl. Markull .

S . M . S . „ Deutschland" . Kmdt. : Kapt . z . S Piraly ; Offizier:
Korvkpt . Follenins : Nav .-Offiz . : KaptU. Grapow lMax - ; Artl .-Offiz . : Kaptlt .
Goette ; Wachtosstztere : Lieuts . z. S . Schnitz lFried '. ichi , Beynäe iPaul -,
Czech, Bechtel, Untlieuts . z . S . Taegket , Wilhelme, Siewert , Hoffmami-
Lamatsch Edler v . Waffenstein, Braun ; Sek.-Lieut. Dirlam vom ii . Seebtl . ;
Masch .-Ober-Jng . Buschmann ; Stabsarzt Dr . Koch ; Ass.-Arzt L. Kl . Dr .
Garbsch .

S - M . S . „ BrandMbura " . Kmdt. : Kapt . z. S - Bendemann ; i . Off. :
Korvkpt . Westphal; Nav .-Offlz. : Kaptlt . Wilde ; Artl .-Offiz . : Kaptlt . Becker ;
Wachtoffiziere : Lieuts . z . S . Willen , Bmnnghaus , v . Lengerke (Peter ),
Mährenholz, . UnLieuts . z. S . v . Krosigk , Schultz (Felix) , Lindes : Masch .-
Obt-Jng . Bartsch ; Maschi -U.-Jng . Krauie , Möhmking, Weber ; StabsarztDr . Olshausen ; Ass. -Awr 2 . Kl. Eimler .

S . M S . „Frt dnch der Große" . Komdt . : Korvkapt . Heßaer; 1 . Offz- :
Korvkapt . Graf v . Moltke (Friedrich ) ; Nao.-Offz . : Kaptlt . Graf v. Ociola ;Srtl .-Offz . : Korvkapt «. v. Oppeln BronikowSki ; Wachtoffz : LtS. z. S . Block,Schäfer (Erwich; - Grüttner. Schippe, Untlt. tz . S . Manstatdter, Kwppenbach .
Scheck , Harder; Masch .-Jng . Schtmick ; Stabsarzt Dr . Hoffmann; Ass.-Arzt
2. Kl . Dr . Schneider.

S . M . S . „Wacht" . Komdt. : Korvkapt . M-uß ; 1. Offz. : Kaptlt. Duubar ;
Wachtoffz . : Unt.-Lr. z. S . v. Gtlgcnteimd, Wrupe, Steuermann Quollmaau ;
Masch .-Jng . : Masch .-Unt.-Jog . Vogel; Ass .-Arzt 1 . Kl. Wasserfall .

TvrpedobootSflotüüe. Fwttwenchef: Korvkpt Zeye ; Uagglr . : A . z . S .
Mauve ; Flotttllenarztr S abSarzt Dr . Hnth ; FlottUlentug : Masch.-Jng .

S . M . S . „Blitz!' . Koirwt. : Korvkpt. Modi ; l . Offz. : Kaptlt.
(Hugo) ; Wachtoffz . : Lt. z. S . Lang -mat, Unüt. z. S . Gras zu Revenüvw,.
ObersteuermannJeczawitz; Masch .-Jng . : Masch .-Jng - Goetze, zuzl. Flviüllentug .:
StabSa ,zi . Dr . Huth, zugl: Flott, -»rzt.

III . Torpid odootSdivisto » . „0 1".
Div.-Lhe ! uud Komdt . : Kaptlt. Pustau ; 1 . Offz. : Ll . z. S . Schaumaun ;

Wachtoff . : Unüt. z . S . Rohardt , Torp .-Sttm . Tter-tle, Wasch.-Unt.-Jng . Tag ;
Ass .-Arzt 2. Kl. Dr . Holländer. ^TorpedobootSkommandanten: LtS . z. S . Simon , Maaß , Herrilotsch ,
Baienliner, - llthemann , v. Manteuffel. ^ „ „„II. TorpedobootSdtvtston . ..0 8".

DiouLhet -unb ' Kowdt̂ Kaptlt- Lrumme ; I . Offz . : Lt. z. S . Htntze ,
Wachwstz . : Untlt. r. S . v. Restorff, Torp .-Stmerm . Greese ; Masch .-Jng .:
Masch .-Unt.-Jug . Hoffman» ; « ff -Nrzt 1 . Kl . Dr . SchM

TorpedobootSkommandanten: LtS. z, S . Nieten , Oxs , Kloebe (Ndols), Setser¬
ling, Lange, Redlich.

Schulschiffe .
S . M . S . „Stosch " . Komvt. : Kapt. z. S . v. Schuckmann (Oskar)1. Off, . : Kaptlt; DerzewSki ; Nav.-Offz . : Kaptlt . Kutter; Artl .-Offz . : Kaptlt

Henkel; Kadettenoffz . : Lt. z. S . v. Studnitz (Emst) ; Wachoffz. : Lts. z . S .v. Kühlwetter , v . Reuter, Lübbert, DüeS , UutltS . z . S . Heinrich , Bach (Ludwig),Saxer , v. Hahuke , Butterltn , Sel .-Lt. v. I . Seebtl . v. Fiedler; Masch--Jug .
Masch .-Uut .-Jng , Schamp ; StabSmzt Dr . Baffmge ; Ass.- Arzt 2. KlDr . Brüel.

S . M . S . „Stein " . Komdt. : Kapt. z. S . v . Wietersheim ; 1 . Offz . :
Kaptlt. Höbet» ; Nav.-Offz. : Kapüt . v. DambrowSki ; Artl.-Offz .: Kaptlt. LanS;
Kadeuenoffz . : Lt . z. G . v. Rebmr-Pafchwttz ; Wachtoffz . : LtS. z. S . ElverS ,BoyeS, Goette (Emst) Thorbrcke , UutltS . z . S . Bartels . MörSberger , Adelung,Jaeger , v . Zelbeischwrcht-LaSzewSki, Sel .-Lt. v Oidtmarm vom II . Seebtl. ;
Masch .-Unt.-Jug . Ludwig ; Stabsarzt NuszkowSki; Aff.-Arzt 2. Kl. Biilow.S . M . S . „Moltke" . Komdt . : Kapt. z . S . Koch ; 1 . Offz. : Kaptlt.
Friedrich ; Nav.-Offz . : Kaptlt. Banselow; Wachtoffz . : LtS. z. S . Brüll , Schur,Meyer (Willy) , Pohl , Kusel, Umlt. z. S . Fischer (Reinhold) , Burchard (Otto ,Maria ) ; Masch .-Jng . : Masch .-Uut.-Jag . Gehrmarm; Stabsarzt Dr . Frentzel-Beyme; Unterarzt Dr . HeeS.

S . M . S . „Gneiseuan" . Komdt. : Kapt. z . S . Foß ; 1. Offz . : Kaptlt.
Gildenmeister ; Nav .-Offz. : Kaptlt. v. Lotzhausm; Wachtoffz . : LtS. z. S . Koch
(Richard ), Senner , Pieper, Jacobi, Untlt. z. S . Mtchelsen, Bach (Max),Fromwarw , Heine, ». Studnitz (OSwald) ; Masch .-Jng . Hemxel (Julius )
Stabsarzt Dr . Schuetder ; Aff.-Atzt 2. Kl. Dr . NenhanS.

Schiffe im Auslande.
1 . Ans der o stasiatischeu Station .

S . M . S . „Ms " . Komdt. : Korvkpt. Graf v . Baudisfln (Emst) : 1 . Offz .
Lt. z. S . Schmidt von Schwind; Wachtoffz . : Lt. z. S . TieSmeyer , Untlt. z .S . Löhlein ; Aff.-Arzt 1 . Kl. Dr . Metzle ; Ob .-Masch . Mmrdt.

S . M . S . „Wolf " . Komdt. : Korvkpt. Krelschmarm ; 1 . Offz . : Li . z. S .
v. Born ; Wachtoffz . : UntltS . z. S . Kühnemann, Behmk« (Friedrich ) ; Aff.-Arzt2. Kl. Dr . Dirwttz ; Ob .-Masch. Kroll .

2 . AufderanstralischenStation .
S . M . S . „Bussard" . Komdt. : Korvkpt . Scheder ; 1 . Offz : Kapüt .

Kinderling; Wachtoffz . : Lts. z . S . Hollweg , Varrentrapp , Karpf ; Lett . Ing . :
Ob .-Masch. Tamm ; Afs.-Krzt 1 . Kl. Dr . Krämer.

S . M . S . „Falke ". Komdt. : Korvkpt , Graf v. Moltke (Heinrich) ;
1. Offz. : Lt. z. S . v. Holleben ; Wachtoffz . : LtS. z. S . Wurmbach (Otto ),Werner, Untlt. z . S . Sans (Max) ; Lt- Ing ! Masch .-Unt.-Jug . Steinmeher ;
Aff.-Arzt 1 . Kl. Dr . Huber.

3. Auf der ostamerikantscheu Station .
S . M . S . „Lrcona" . Komdt. : Kapt. z . S . Hosmeter ; 1 . Offz . : Kapüt .

Walther ; Nav.-Offz . : Lt. z. S . Behm ; Wachtoffz . : LtS. z. S . Kmbrick,v. Hollbach, Engelhard (Paul ), UutltS . z . S . Gehltg , Lans (Otto ) ; Lt. Ing . :
Masch .-Unt.-Jng . Morgenstern; Stabsarzt Dr. Sptsring .

S . M . S . „Alexcmdriue". Komdt . : Korv.-Kapt. Schmidt ; 1 . Offz.
Kapüt. Stet » ; Nav.-Offz . : Kaptlt . Dähnhardt ; Wachtoffz . : Lts . z . S .
v. Meyerinck, Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg -Schwerin Hoheit ,Schlemmer, Untlt. z. S . Haber, Grlese ; Lt- Ing . : Masch.-Unt.-Jng . Springer ;
Stabsarzt Dr . Perenboom.

4. Aus der westamerikautschen Station .
S . M . S . „Marte" . Kommandt. : Korv.-Kapt. Trümer ; 1 . OWer :

Kapt .-Lieut. v. Dassel (August ) ; Nav.-Offz . : Ltent . z. S . Eckermanu ; Wacht¬
offz. : LieatS . z. S . Enget, Sievers , Um.-LteutS. z. S . Röstng , Schmaltz ,
Kbthuer; Lt. Ing . : Mcksch .-Unt.-Jug . Ttümper ; Stabsarzt Schacht .

5. Auf der ostasrtlauische » Station .
S . M . S . „Seeadler" . Komdt. : Korv.-Kapt. v. d . Groeben ; 1 . Olfizter:

Kapt .-Ltent . Rampold ; Wachtoffz :: Lieuts . z. S . Jantzm , Frhr . v . Keyserlmgk ,Lohmsnn ; Lt. Ing . : Masch .-Unr.-Jng . Heinrich ; Stabsarzt Dr . Fretmadl.
S . M . S . „MSwe" . Komdt. : Kapt .-Lteut. Hartman» ; 1 . Olfizter :

Kapt .-Lieut . Grapow (Franz ) ; Wachtoffz . : Lt-.rus . z. S . Meurer (Hugo),
Hahn, Unt.-Lieut . z . S . Tägert (Karl) ; Assistenzarzt 1 . Kl. Dr . Matthyson ;Lt. Masch . : Ob .-Rtasch. Osterwald. (Uut.-Lt. z. S . Trägert und Aff.-Arzt
1 . Kl. Dr . Matthtffvn tretwüm Aprü dir SnSküsr ans„ Rtöwr" an) .

6. Auf der westasrtk »» tschen Station .
S . M . S . „Sperber" . Komdt. : Korv .-Kapt . v: Amotdi ; 1. Offizier :

Kapt .- Limt. v. Koppelow ; Wachtoffz . : Lieuts . z. S . Ahle« , Vcheunemarm ,
Unt.-Licnt. z . S . Türk; Lt. Ing . : Odermaschinist Junker ; Arzt : Aff.-Arzt
1. Kl. Dr . v . Förster.

S . M . S . „Hyäne" . Komdt. : Kapüt . Reincke; 1 . OWer : Lieut . z . S .
HebbinghauS ; Wachtoffz . Lt . z. S - BleS ; UM», z . S . v. Koß; « fs. -Arzt

Kl. Dr . Ratz ; Obermaschinist Piutter .
7 . Aus der Mittelmeer - Station .

S . M . S . „Loreley" . Komdt. : Kapt.-Lt. Grolp ; 1 . Offizier: Lt . z. S .
. wpwann ; Wachtoffz . : Unt.-Lient , z. S . v. Koppelow ; Ass .-Arzt 1. Kl.
Or . Behmer; Lt. Masch . : Obermaschimst Hildebrandt. (F . s.)

L « r « l e ».
K Wilhelmshaven , 10 . März. Der Herr StationSchef,

Bize-Admiral Vlllois , bezieht sich morgen nach Lehe , um daselbst
am Montag die III . Matr .-Art.-Abth . , die Marine-Telegraphen -
Schule und Marineanlagen zu besichtigen. Die Rückkehr erfolgt
am Dienstag Abend . Die Vertretung als StationSchef übernimmt
der Inspekteur der Marine-Artillerie, Kontre -Adm . Thomsen .

8 Wilhelmshaven , 10. März . S . M. S . „MarS" ging
heute Mittag durch die alte Einfahrt auf Rhede und beabsichtigte'
ogleich nach Kiel in See zu gehen.

8 Wilhelmshaven , 10 . März . S . M. S . „Prinzeß
Wilhelm " kam gestern Vormittag - 1 (U/z Uhr Jade abwärts, um
die Post zu holen , ging um 12 Uhr wieder in See und passirte2 Uhr 50 Min . Rothesand Weser aufwärts steuernd.

8 Wilhelmshaven, 10 . März . S . M. S . „Beowulf"
-am gestern Mittag 12 Uhr Jade aufwärts und verholte in den
neuen Hafen .

8 Wilhelmshaven , 1v . März . Das Feuerschiff „Adler-
Grund" ist wieder auf Station gegangen.

8 Wilhelmshaven , 10. März« , Der Lootsendampfer „ Wil¬
helmshaven " ging , gestern Abend 5l/, Uhr mit dem Tonnrnleger

HeppenS ^ - Jade abwärts.
8 Wilhelmshaven , 10. März . Von Seiten des hiesigen

Vaterländischen FrauenvereinS sind bis jetzt 1747,37 Mk . für die
Hinterbliebenen der auf S . M. S . „ Brandenburg" Verunglückte»
eingegangen und durch - Vermittelung. der ->Olds»burgischen Spar -
u. Lethbank an- I . K . H. Prinzessin - Heinrich nach Kiel abgesandt
worden . Unsere eigene Sammlung hat bisher 417 Mark ergeben,die in den nächsten Tagen — falls nicht »och, worum wir herz¬
lich und dringend bitten , weitere Gaben hinzukommen — gleichfalls
nach Kiel abgehen sollen .

Wilhelmshaven , 10. März . Das Bürgervorsteherkollegium
hält am Montag Abend 6 Uhr eine Sitzung ab, in welcher « . a.
berathen werden soll über den Neubau der höhere» Mädchenschule
und über die Festsetzung des Honorars für den KrarikenhauSarzt.

Wilhelmshaven , 1v . März. In der höheren Mädchen¬
schule fand gestern die außerordentliche Generalversammlung der
Interessenten statt . Der Verwaltungsdtrigent, Herr Gymnasial-
Oberlehrer Zimmermann , berichtete zuerst über den Stand
Bsuangelegenheit. Danach ist begründete Aussicht vorhanden , daß
die Schule zum Winterhalbjahr in das an der Wallstraße neu
zu errichtende Gebäude wird übersiedeln können. Gesundheitliche
Bedenken liegen weder gegen den Platz vor , der durch Drainiruug
und Aufschüttung völlig trocken gelegt werden wird , noch gegen
die Benutzung des neuen Gebäudes zu einem verhältnißmäßig
so nahen Zeitpunkte , denn die Klaffen-Zimmer werden nur in
wenigen Tagesstunden benutzt, in allen Pansen aber , sowie vor
und nach dem Unterricht gründlich gelüftet werden , und zu eben
diesen Zeiten bewegen die Kinder sich draußen in frischer Luft.So wird für die Gesundheit der Schülerinnen vollauf gesorgt sein,
und die Schule wird hoffentlich vor der Wiederholung einer
LeidenSzeit wie der überstandenen bewahrt bleiben , die — ganz
abgesehen von dem Tode mehrerer Schülerinnen — in Ihren
Folgen in unterrichtltcher und materieller Beziehung sich noch
lange fühlbar machen wird . Der Vorschlag eines Jnterrffenten,
die Schule für daS Sommerhalbjahr in die Räume der Gewerbe¬
schule zu verlegen , stieß auf so ernste Bedenken , daß er zurück¬
gezogen wurde ; gerade im Sommer ist in den jetzigen Räumen
der Gesundheitszustand stets ein guter gewesen . Eine längere
Debatte knüpfte sich an die Frage nach der Zweckmäßigkeit
deS vorliegenden Bauentwurfs ; die Angelegenheit wurde nach
gegebener Auskunft abgebrochen , da sie tu den städtischen
Kollegien zur Entscheidung zu bringen ist . Der Voranschlag
für das Jahr 1894/95 wurde nach der Aufstellung des
Vorstandes sammt dem Antrag genehmigt , eine Erhöhung
der jährlichen Staatsbeihilfe zur Unterhaltung der Schule
nachzusuchen . Zu Vorstandsmitgliedern wurden die Herren
Intendantur- und Naurath Bugge , Kaufmann Buß und Kapitän¬
lieutenant Helder wieder - und Herr Kaufmann Berg neugewählt.

Wilhelmshaven , 10. März. Von ärztlicher Seite stad in
den letzten Tagen bei hiesigen Kindern Impfungen mit Diphtheritts-
Gegengist vorgrnommen worden .

Wilhelmshaven , 10 . März. Die zu Ende gehende Saison
drängt die noch auSstehenden Adonnements -Stnsonie-Konzerte auf
einen verhältnißmäßig kaapven Raum zusammen . Am 13 . März
will Herr Kapellmeister Rothe sein drittes und 6 Tage später,
am 19. März , Herr Mustkdirigent Wöhlbier sein viertes Sinfonie-
Konzert geben. In edlem Wettstrsitt sind die beiden Herren
Dirigenten bemüht , uns daS Beste und Neueste vorzusetzen. Herr
Mustkdirigent Wöhlbier hal sich füc den 19 . eine Riesenaufgabe
gestellt : die Wiedergabe deS C. Reinecke ' schen Orchesterwerkes
„Von der Wiege bis zum Grade " . Das Werk umfaßt folgende
Nummern : Kindertraum , Spiel und Tanz, In Großmülters
Stübchen , Rüstiges Schaffen , In der Kirche , Hinaus in die Welt,
schöne Maiennacht , wo die Liede lacht ; HochzeitSzug, Des HauseS
Wethe , Stilles Glück , Trübe Tage, Trost, GeburtStagSmarsch ,
Im Silberkranz , Abendsonne , ^ ck »strs . — Den Uebergang
zwischen den - einzelnen Stücken vermitteln paffende Deklamationen .

Außerdem wird als Novität für unsere Stadt die große
Rheinberger '

sche Fantasie (Präludium, Intermezzo- und Fuge) zum
Vortrag gelangen :

Wilhelmshaven , 10. März. Das Hoftheater aus
Oldenourg , das uns bei seinem neulichen Gastspiel bet Vorsum so
röhiiche Stunden bereitete , kommt am 14. März , also am Mitt¬

woch , wieder nach hier und bringt diesmal eine der besten No¬
vitäten der Posse , „Den jüngsten Lieutenant " zur Darstellung auf
der Borsumschen Bühne. Nach dem geradezu phänomenalen Er¬
folg , den die Darsteller bet ihrem ersten Auftreten erzielten , glauben
wir auch diesmal , den lieben Gästen ein auSverkaustes HauS in
sichere Aussicht stellen zu können, um so mehr , als neben den be¬
währten Mitglieder« der ersten Vorstellung , die sich im Fluge die
Herzen aller Kunstfreunde erobert , wie der Damen Köttschau,
Dröschsr , deS Herrn Jordan , durch Hlnzufügung neuer , hier noch
nicht bekannter Kräfte , daS Ensemble einen erhöhten Reiz erhalten
dürfte. Um einem allgemeinen Wunsche nachzukommen, hat die
Leitung diesmal eine Billet -Borbestellung in der Buchhandlung
des Herrn Wilhelnr-LadewigS Roonstraße , eingerichtet, wo gegen
daS übliche Bestellgeld von 20 Pf. pro Blllet die gewünschten
Nummern des Spersitz oder 1 . Platzes reservirt werden . Die Be¬
stellungen können von Somitag Morgen ab gemacht werden , die
BilletS werden von Mittwoch 11 Uhr Vormittags an in der
Buchhandlung verabfolgt . Der TageSbilletverkaus im Hotel findet
in der bisherigen Weise von 3 bis 6 Uhr und von 7 bis 8
Uhr statt.

8 Wilhelmshaven , 10. März . Wie bereits erwähnt, wird
am 16. März im Kaisersaal der erblindete Pianist Brrmn ein
Konzert veranstalten . Bus einer in der „Düffeldf. Ztg. " enthaltene»
Besprechung über ein Konzert dieses Künstlers , entnehmen wir
folgende Sätze : „ DaS vorgestern von dem erblindeten Pianisten,
Herrn EggerS Braun auS Hamburg , im Rittersaal der städtischen
Tonhalle veranstaltete Konzert, ln welchem die- KönzertfLngerin
Frl . Elsa Grünewald von hier und die Kapelle deS Niederrheini¬
schen Füselier -Regiments Nr . 39 unter Leitung deS kgl . Mufik -
dirigenten Herrn W. Kohn, so gütig waren mitzuwirken , hatte
eine so große Anziehungskraft auSgeübt , daß nicht nur der vor¬
erwähnte Saal ausverkauft , sondern auch der VerbinduugSsaal
von Zuhörern sehr zahlreich besetzt war. — Diesem materiellen



Erfolge , welcher dem von elnem grausame« Geschick betroffenen
Künstler von Herzen zu gSnnen ist , stand der künstlerische in
keinerlee Weise nach . In Herrn Braun , der u. a . 3 Sätze aus
der Sonate 6 , F-äur , von Mozart vortrug, lernten wir einen
begabten und musikalisch feingebildeten Pianisten kennen , dessen
Art, wie er speziell Mozart auffaßt , auf ein sorgfältiges und ge¬
diegenes Studium dieses Meisters hinweist. Die Technik deS
Künstlers ist von ausgesuchter Sauberkeit und der Vortrag fein¬
sinnig und distknguirt. Herr Braun hatte sich für sein ausge¬
zeichnetes und stilvolles vornehmes Spiel , welchem das Publikum
mit ganz besonderer Andacht zuhörte , deS ungetheiltesten und
lebhaftesten Beifalls wiederholt in reichsten Maße zu erfreuen.

Telegraphische Depesche des Wilhelmshav. Tageblattes
Berlin , 10 . März. Der Reichstag nahm den

russischen Handelsvertrag mit 200 gegen 146 Stimmen an.

Kirchliche Rachrichte «.
Jchica .

Eva ng .elische Marini -Garnison - Gemeinde.
Gottesdienst um IH/ , Uhr Beichte u . Abendmahl.

Markne -Ober -Pfarrer Gödel.
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde ,
gl/, Uhr Heil . Messe und Vredigt.

Civ il - Grmeinde .
Gottesdienst um KV Uhr . Text : Hebr . 9 ,

'll —16 .
Nachm . 3 Uhr öffentl . Prüsung der Konfirmanden .

Jahns , Pastor.
Kirchengemiinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr. Konfirmation der Knaben .
Pastor HarmS .

Nachm . 3 Uhr : Prüfung der Mädchen. HilfSpr . Müller .
Donnerstu g , Abends 8 Uhr, Fastcngottesdienst, im Anschluß

daran Beichte und hl . Abendmahl , Anmeldungen hierzu werden bis
Dienstag Abend in der Pastorei erbeten.

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr. 23.)
Vorm . 90, Uhr und Nachm. 5 Uhr Gottesdienst . Vorm

11 Uhr Sonntagfchule. O . Lindner , Prediger.
Baptistengemeinde .

Vorm . 90, und Nachmittags 4 Uhr Predigt. Vorm . 11 Uhr
KindergotteSdienst. Wind erlich . Prediger.

Für die Hinterbliebenen der auf S . M . S . „ Brandenburg«
Verunglückten gingen ferner bei unS ein : E . T . 2 Mk . , Ungenannt
3 Mk. , Gesammelt vom hies. Feuermeister-Verein 38 Mk. , hierzu
374,45 Mk. , zusammen 417,45 Mk.

Um weitere Gaben bittet dringend
Die Expedition de- „Wilhelmsh . Tagebl ."

Bekanntmachung.
Oeffentliche Sitzung des Bürzer-

vorsteher-Kolleg 'ums am
Montag , de« 1». d. Mts .,

Abends « Me .
im großen Sitzungssaale des Rathhauses .

Kagesoed » « « - :
1 . Kämmerei- u . Sparkaffen -Angelegen -

heiten.
2. Festsetzung deS HonorarsdeS Kranken-

hauS-ArzteS.
3 . Betr. Neubau deS Schulgebäudes

für die höhere Mädchenschule .
4. Verschiedenes .

Wilhelmshaven , den 10. März 1894 .
Der Amgervorsteller-MorifLkrer.

Jeß .

Bekanntmachung.
Auf Grund deS Artikels 9 Z 6 deS

Gesetzes Vom 5 . Dezember 1868 , be¬
treffend die Organisation des StaatS-
mknisteriumS , erläßt mit höchster Geneh¬
migung daS Staatsmiuisterium folgende
Vorschriften :

Z 1 . Jede Erkrankung und jeder
Todesfall an Cholera (astatischer ) , Fleck¬
fieber (Flecktyphus) , Gelbfieber, Pest
(orientalischer Beulenpest) , Pocken (Blat¬
tern), sowie an Diphtheritis, Croup ,
Scharlachfieber und Abdominaltyphus
ist dem Amte (Stadtmagistrat) unver-
zöckich anzuzeigen.

K 2. Zur Anzeige find verpflichtet:
1) der behandelnde Arzt ,
2) jede sonst mit der Behandlung oder

Pflege des Erkrankten gewerbs- oder
berufsmäßig beschäftigte Person,

3) der Haushaltungsvorstand und der
Schiffsführer ,

4) derjenige, in dessen Wohnung oder
Behausung der Erkrankungs - oder
Todesfall eingetreten ist.

Die Verpflichtung der unter Nr . 2
bis 4 genannten Personen tritt nur
dann ein , wenn ein früher genannter
Verpflichteter nicht vorhanden ist.

Z 3 . Die Anzeige kann mündlich
oder schriftlich erstattet werden.

8 4, Unterlassungen der vorge¬
schriebenen Anzeige werden mit Geld¬
strafe bis zu 150 Mk. bestraft.

Z 5 . Die Bekanntmachung des
Staatsministeriumsvom 11 . September
1873 (Gesetzbl . Bd . 22 S . 765) wird
aufgehoben.

Die Bekanntmachüng des Staats¬
ministeriums vom 26 . August 1892 ,
betreffend die Cholera (Oldenburgische
Anzeigen vom 28 . August 1892 ) bleibt
bis weiter in Geltung .

Oldenburg , 26 . Febr. 1894 .
Staatsministermm,

Departement des Innern.
Jansen .

Aus vorstehenden Erlaß wird mit
dem Bemerken aufmerksam gemacht , daß
das diesseitige Gebot vom 14. Januar
1889 , Ausbruch und Erlöschen an¬
steckender Krankheiten betreffend, dadurch
unberührt bleibt.

Bant , den 6. März 1894 .
Der Gemeindevorsteher.

M e e n tz.

PU

KMqirk KllijMuit ».
B «tsadirr? er ZnwSssernngs-

Kanal.
Die Herstellung der Ramm- , Zimmer-

und Maurerarbeiten für die zwischen
dem Fedderwarder Steltkef uno Eck¬
warder Nebentief belegenen Bauwerke,
umfassend unter Anderem

714 Stück Rundpfähle einzursmmsn ,
eichene Pfähle „
Spundwand „
Streichwand
Kantholz zu verbinden,
Rostbelag herzustellen ,
Fahrbahnbelag „

283 Tausend Ziegelsteinezu vermauern
soll in 4 Loose getheklt am
Mittwoch , de« 21 März 1894 .

Vormittags 11 Uhr,
im Baubüreau zu Ellwürden vergeben
werde».

Die Bedingungen sind vom Ingenieur
Schultz-Voelcker zu Ellwürden gegen
Einsendung von 80 Pfennigen pro Loos
zu beziehen , an welchen auch die Offerten

28
227
424

1400 M
414
141 77

mit entsprechender Aufschrift versehen
bis zum Termin einzureichea sind .

Brake , den 9 . März 1894 .
Der Bezirks - Baumeister .

ll h l m a n n .

Verkauf.
Wegen Veränderung eines Haushalts

werde ich
Montag , de« 12 . d. Mts .,

Nachm. 2l/z Uhr aafangend ,
im Kltem'

schen Sasle an der Neuen¬
straße öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung verkaufen :

2 SophaS, 3 Sophatische, 2 Ver-
tikowS , 1 Kleiderschrank, 1 kleiner
Schrank , 1 Küchenschrank , 1 Spiegel ,
1 Waschtisch, 6 Rahrstühle , 1
Bettstelle mit Matratze , 1 Aus¬
ziehtisch , 1 Tischdecke , 2 Kuchen¬
bretter , 1 Nähmaschine (gut er¬
halten) , 1 Gärtnerscheerc, 1 Kopir-
preffe , 1 großer Werkzeugschrank
mit Schraubstock, 1 Libelle (Wasser¬
waage) , 1 Kaleidoskop, 1 Wunder -
Camera , 1 Fahrrad (Rover ) gut
erhalten , ferner Cigarren ,
sowie sonstige Haushaltungsgegen¬
stände.

ES wird bemerkt , daß die Möbel neu
und gut erhalten find.

Heppens , 10 . März 1894 .
H. Harms .

ES können noch einzelne Gegenstände
hinzugebracht werden. D . O.

Verkauf .
Der Landwirth H. UhrkNs zu

Langewerth läßt wegen Aufgabe seines
dortigen Betriebes
am Dienstag , den 20. März

d. I .,
(nicht Freitag , den 16. März d . I .) ,

Nachm. 1 Uhr anfgnd .,
in und bei seiner Behausung daselbst
öffentlich meistbietend aus halbjährliche
Zahlungsfrist durch mich verkaufen :

1 Grasfüllen ,
34 SM Hornvieh,

als :

3 hchtWcke SU
3 WulilUMU W.
2 jchtWeU Wer,
? fiÄiliilchwtüM dito,

1« 2« che Weil,
3 WM,
LAMer;

ferner :
s «ene Zweischaarpflüge ,
1 «ene« Radpflng , 1 etwas
gebr. Tack'sche« Dreischaar-
Pflug, S Frchpflüge. 8 Eggen ,
2 Ackerwagen, 2 schwere
Wagen , 4 schwere Wage «,
1 Tonnen - Avfuhrwagen ,
versch. Jauche- nnd andere
Tröge , M ' tzeuge. Pferde¬
geschirr , 1V Mülleimer ,
2 Tragejoche, s Wagen -
windev «sw.

Käufer werden eingeladen mit dem
Bemerken, daß daS GraSsüllen , sowie
das Vieh bis Mai d . I , unentgeltlich
auf Fütterung stehen bleiben kann .
, Sillenstede, 9 . März 1894 .

Albevs.
Zu Vermietyen

eine 3—4räum . WohUANg.
Arendeuthal, Neubremen .

ZU vermuthe»
ein möbl . Zimmer .

. Karlstr . 7 .

Anzuleihm gesucht
auf sofort bezw . 1 . Ma ! d . Js .

ZWO . HO« , IVO A
«MMirk

gegen durchaus sichere Hypothek und
50/g Zinsen .

Außerdem suche ich zu Mai und
August d. I .

größere Kapitalien
auf pupillarisch sichere erste Hypothek
zu 4t/z »/y Zinsen.

Heppens , den 9 . März 1894.
H. 4). Harms .

Z« vermieden
ein möbl. Zimmer .

Verl . Gökerstr. 15.

Zu vermietzen
eine kleine UuterwohNNNg zum
1 . Mai.

Reubremen , Bremerstr . 7 , 1 Tr . l.

Zu vermtethen
z. 1 . Mai 1 4räuw. OberWvhNNNg
mit Zubehör in der Friederikenstraße.
Näheres bei Klei «, Karlstr . 2 , 1 Tr.

Zu vermietzen
ei » möbl . Stube .
Neue WIlhelmShavenerstr. 6P , 1 Tr. l .

Zu vermietzen
zum 1 . April ein unmöbl . Zimmer »

Tonndeich, Karlstr . 7 .

Miethfrei—
ist zum 1 . April wegen Uebernahme
einer fiskalischen Wohnung , BiSmarck-
straße 30 , Hochparterre, eine

LrSumige Wohnung
mit Wasser in der Küche . Pr . 360 Mk.

Zn vermtethen
zu Mai zwei 5räumige Etageu -
WohNNNgeN nebst Kammer , Balkon,
Garten u . s. w . L 228 Mk. und zwei
kleine 3räumige OberWohMMge «
L 96 Mk . ; ferner zwei Oberwoh -
nnngen in Altheppens.

Wtw . OelrichS,
Kopperhörn , Mühlenstr . 21 .

Im Aufträge habe ich ein hier be-
legenes zu 4 Wohnungen eingerichtetes

L-robLuLv
mit schönem Garten zum beliebigen
Antritt unter günstigen Bedingungen
zu verknusen .

Reflektanten wollen sich baldigst an
mich wenden.

HeppenS, 10 . März 1894.
H. Harms .

Zu vermietzen
zum 1 . Mai eine kleine Iräumige
Oberwohnnng an ruh . Bewohner.

H. Tobben , Tonndeich ,
, Schmidtstr . 4.

Jum MolillMM
nebst Gartenland zum 1 . Mai zn ver¬
mieden. Preis 200 bezw . 170 Mark.

Blisse, Uferstr . 6.

Zu vermietzen
eine freundl . möbl. Stnbo nebst
Kammer an 1 oder 2 Herren.

Neuheppens , Altestr. 9.

Zu vermietzen
eine möbl. Stube auf sofort oder zum
1 . April und zum 1 . Ma) eine Ober -
flube mit Kocheinrichtung .

Wwe . Sncker,
Tonndeich, Schmidtstr . 2.

Me tmMl. KOhm,
von 5 Zimmern , Badestube, 2 Boden¬
kammern, Küche nebst Zubehör , ist z«
April oder Mai Peterfiraße Nr . 85
zn vermtethen.

VLU »oLnrsIiallv .
Heute Sonntag :

Anfang « Uhr Abends . Tanzabonnement 1 Mk .

6t. 8vUo1v 1«n .
«nnnnnnnnnnnannnnnnn«

in äkn

n6U68tvn u . gtzLvtimaelcvollÄvn IHubtemi
Njn Mem 06IU-6 kür Sckous, 8x6188-, Lerren- Uüä ^

SolÜLkÄwMer ete . 2U Lusserssevöllvlioll billigen Kreisen. ^

8tueI< l!s !coi'Ltionsn,
8 cks : » 08vttvv , lloVlKvlLlv» tztv.
^ IiiekeruvF von

88c>islifenrtek-liolesux
in LolLärallt unä deinen mit MrmL-^uksokrM .

Lövix8trs88 « 50 .

Zu vermtethen
m 1 . April ein hü sch möblirteS
Aohnzbnmer mit Kabine ! oder ein
öbl. Zimmer, auf Wuusch mit
-nfion.

Bismarckstraße 22« I .,
vis-ü-vis dem Park.

Zn vermiethe»
rmzugshalver eine freunoliche Ober -
vohnnng zum 1 . Mai .

Frl. Schmidtstr . 1 .
Än vermietbe«

in möbl? Wohn - und Schlaf '
zimmer. Bah -ü,ofstr . 3 .

Zu vermtethen
zum 1 . Mai eine WvhUNNg.

Narr » «, Kopperhölnr -rwkg 3 .

Zu vermtethen
zum 1 . Juni eine OberWohUNVg.

Grenzstraße 34.

Zu miethen gesucht
ein kleines unmöbltrteZ Zimmer , am
liebsten in Wilhelmshaven .

Offerten unter L . U . an die Expsd .
d . Blattes.

Zu verkaufen
zwei Schweine zum Weiterfüttern.

Grenzstrabe 68 .

Zu verkaufen
kill schöner Bernhardinerhnnd ,
6 Monate alt.

Wardenburg .

Ein Hochrad,
54« (Dürrkop ) , gut erhalten , ünflerst
billig z« verkaufe«.

Frieder,kenstr. 2 . 2 Tr.

KWihMUWW
z« kaufe« gesucht . G,fl. Off . mit
Preisangabe und Bezeichnung der Lage
unter sss. Nr. 100 bis zum 15 . d . M-
an die Exped. d . Bl . erbeten .

zum l . Mai eine kleine WohnNNg.
Heppens , Einiaungsnr. 33 .

Zum Mal eine WohNNNg zu ver -
miethen . Näheres

Kopperhörn Nr . 7 , 1 Tr.

Zu vermtethen
zum 1 . Mai der von mir benutzte
Lade« nebst großer Wohnung mit
Zubehör . Näheres bei

4 U elvvllorvskt Wvr « . ,
Kopperhörn . ^

Daselbst ist eine komplett? Laden¬
einrichtung zu verkaufen. D . O.

M fremil. MI. U««
passend für 2 Herrn auf sogleich za
vermiethe«.

Gökerstr. 12» , 1 Tr. r.

Gesucht
aus sofort ein zuverlässiger Unecht.

Zwei Köchinnen,
wovon eine Hausarbeit übernimmt ,
suchen Stellung, sowie ein HauS -
MÜdche«, welches Schneidern u . Glanz -
pläten kann, sucht Stellung z . 1 . Mai.
Krau Mahmann , Friedrichstraße 6.

Gutes Kogis .
Peterür . 2» , u . L. , im Hinterhaus.

klMWÜklMlIw.
Börsenstr . 36 , r.

Empfehle mich zum

Schneidern
in und außer dem Hause.

A. DtrkS, Marktstr. 41 .

MMUMM
Kasernenstraße 4 , p . , l.

Lehre in S» Stunde « fümmt -
tiche «euere» Nnndtünze.
N Gneise soliiiv - A

Hinterstraße Nr - 20 .



Damen- , Konfirmanden, Ainder -Mänlet und Iaauels
empfiehltunüvevtvoffen rn Ansrvnhl und Preisen "Mg

öSismarckstraße Svru ». Klozrvr SismaMraße 6.Z« vermtethen
fein möbl . Wok » - u Tckein fein möbl . Woh » - u Tchlaf -

zilmmer an 1 oder 2 Herren .
Viktoriastiaße 3s,

^ n^erkanfe«
^

in günstiger Loge ein an der Marga¬
rethenstraße belegener , ca , 500 bis
600 ŝ -w großer Bauplatz .

«'s

»
93. Roonstr . 93.

LrvVLsvk ,
passend zur Anlegung einer Hecke , wie
gute Himbeer- , JohanniSbeer - und
Stacheldeersträucher sind billig okz »-
^ebe « . Roonstr . 95 . 1 Tr .

Ei« junges MdW ,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren . sucht zum 1 , April oder spater
Stellung zur Führung eines
kl. Haushalts ober zur Stütze der
Hausfrau . Offerten unter s .an die Exped . d. Bl . erbest ».Weicht

Dienstmädchen.
Äöniftstraße 49

zum 1 , Mai ein

Mädchen suchen Stellung
als Kindermädchen ( 15 bis 16 Jahre ) ,Haus- und Küchenmädchen für Privatund Wtrthsck -aft , Mädchen, welches gu!
melken kann, pr . sof., 1 . Apr. od . 1 . Mai

I . HülfebUs , Nachw .-Bureau
WOHelmshavenerftr. 3.

!(iilllör-lü!sntöl :
kStzon Meie

'

Pelleriuen -Mautel aus gutem
wollenem Cheviot , Marineblau ,
Mk. 2,00 und je noch Größe

theurer .

kLtzOllMuss '
eleganter P - lleriaen-Mantelaus
modefarb. Cyeviot Mk . 3,50

und je nach Größe theurer .

klltzsv Zells'
hocheleganter Heller Mantel mit
abnchmb , Pellerine Mk. 5,5V

und je nach Größe theurer .

kLtzvll Msrs'
eleganter Heller Paletot mit
kleinem Schuiterkragen Mk .
8,7a und je nach Größe theurer .

rstzvs,Liws'
hocheleganter Paletot mit reicher
Verschnürung Mk. 7,8V und

je nach Größe theurer .

kStzoo Mo '
hocheleganter englischer Paletot
mit EtsaßschleiseMk . 10,00

und je nach Größe theurer .

Empfehle mich zum
Wasche « «. Rmmches .

F an HineichS,Neudremen , Mittelstr. 4

ErsahreneFrau
zur Aufwartung einer Wöchnerin und
bei einem kranken Kinde von 2 Jahren
sofort verlangt.

Mechaniker Gleich , Roonstr . 3

iKinösr-lseicktg:!
kstzvll .krlLüs'

marineblau , mit Schulterkragen ,
Mk . 2,78 ans ngcud .

kLtzos .krssÄsks
elegant, m! ttelfarb,,Mk . 4>8v

anfangend.

kStzvll ,lrws'
hochelegantes Revers - Jackei ,

Mk. 8,00 anfangend .

Gesucht
kl. möbl. Zimmer mit separatem
Eingang, Nähe der Oldenburgerstr .
Offert , u . « s. 100 a . d . Exp . d , Z.

Gesucht
zum 15 . März oder 1 . Apri ! ein
tüchtiges Mädchen für Küche und
Wirtschaft.

Mtestraße 24.

zum 1 . April ein ordcntl . Dienst¬
mädchen, das Liebe zu Kindern hat ,

Frau Thadeu , Bahnhofstr . 1 .

Verslnsfsbnen , llannor ,
81anllsrtsn

in xraedtvoUsr^ vskäliriws rn Mäe -
slxen k̂rsissn Irsksrt

irilstvImLsmmano ,
DllrvQ (Ml .)

^ aLnsuksdriL tmä Llslisr kür
LLsLttzrmalsrsl.

vnä xsMLltsLntvürks stsdsn 2ll Olsnslsn .

Veklodung8 -Kings,v »Ir ^ vmslarmgiWgarantirt 14 Kar. Gold,
ln allen Größen und zu äußerst billigen

Preisen stets vorrätyig bei
G. Müller , Khlmcher,Bant , WrrMr . ' 2 .

kröniitmir - IlslimM
»r däMaschinisten-Applicante »
md Masch. - Maate « - Prüstrng,
>°wie Nachhilfeunterricht errhem

^ « 88 « ! ,
Maschinen-Jngenieur a . D .,

Kaiserstr. 63.

Der vorbsisitsnckv

llkniMird« - s«ör»m
kür ä»8 Lowrasrstalbjastr 1894 sts -
Mwt »w MW " 2 . apvi ! » . « .

^ nmsIckrmAW rsoktLsitix sr-
^ üvsostt. ^ usssrcksm rvirä
vorberellesäsr votkrrwllt
kür ckis krükrwFM ckss Nssostinso-
ksisonals in cksr Lrissss- n . Rsncksls-
wsrino srtksilst

Vsr Rntsrrivkt stockst störest « rei
io jscksw 2vsixs cksssslstso Kririiä -
I1k-K «rladr «« « I -vlrrvr statt .

Mstsrss LörÜAstrssss 86 .

Unsestinsn-Ostsr-InZsoisni s . D

Gesucht
ein sauberes, kräftiges Mädchen ,
welches mit der Wäsche Bescheid weiß.

Wilhelmstraße 2.

*
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Die von mir in Berlin eingekauften

Oackfisch -Rkgenmantei
sowie andere

Regen-Miitel. Kmneil Mmtel, Wes,
UmhiiW etc. rtl.

sind sämrutlich in ^rvhsrtitzer und reichhaltigster Auswahl in
schönster und modernster Facon und Stoffe « eingetroffen und

halte ich dieselben bestens empfohlen .
Die Sachen sind sämmtlich von ersten Confectionairen gefertigt, die
Arbeit tadellos, die Stoffe gut und sehr solide . Die Preise habe ich
sehr niedrig gestellt und würde sich ein Besuch Wohl lohnen, um die¬

selben anzusehen.
Letzte herausgekommene Mode ! Bitte auf meine Schaufenster zu achten.
MMMUNXMUMXM BNXMXXXXXXXXX
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M .
Ziehung 12. v. 13. April .

Hauptgewinn 50 .000 Mark baar.

Ziehung 18 . . iS . n . 20 . April .
Hauptgewinn 50,000 Mark baar.

Ziehung am 8 . Mai.
Hauptgcw . : 16 complet bespannte
Equipagen und 200 hochedle Rett -

und Wagenpferde rc ,

8k. ÜchckG ?!Mwj «.
Ziehung am 23 . Mai.

Loose zu obigen Lotterien sind zu
haben sow - ir der Vorrath reicht bei

1 . 5. Lvbinstlsr .

z« verkaufe».
R . Ahrens ,

Feldhausen.

Vstsnlönrl . ^ i - suon - Vonoln .

Dank.
Nit sterrUvstem Onnk stssestsiniASn nstr dieränrost äsn Lm-

xkallA kolASiräsr Oastsii kür äis HintsrstUsstsiisü äer »nk 8. N .8 . „LranäsnsturA "
VernvAlüoktsn .

8s,Mm1miA beim Laissrl . LInlionseommLnsto 207 NL .,8osti§e äsr Reservs -Vivision 230, 8. N . 8 . „Nnrs " 92, 8. N .
„Lnrola" 12, 8 . N . 8 . „krin^ess IVilstelm" 96,50, II . IVerkt-
vivision 249,25 , Okü^iereorxs äs8 II . 8k6stLtLiUon8 50, 2ieeite
^.sttdsilrmA äer II . NatroZeii -Division 41,32 , IV . Natrosen-
^.rti11erik-^.btstki1nnF 42,50 , II . Vorx eäo-^.1»1stei1nnA 116 , III .
Natrossn -^ rtiHeris-^ sttsteilnilA 67, L . N . 0 . k . 10, Ng,1ermeister
8p . 3, Ostermsister 6lr. 5, OsterdootsMLiin L. 3, Vran tlmLÜe
L . 2, dntsstesitrisr Olriese—Lrusestnäl̂ 10, V7srltsestreister v . 3,Prau IstnrA 10, OLpitLio 2 . 8 . V. 5, IInsseiiLnot 10, I 'rau LLN-
insxeetor 8t . 3, Ingenieur I -. 5, von Leamten uvä 4 .rsteitern
des NL86st1neiistLU -Iis88ort8 232,30 , jssrau LLuratst k. 10, I . 5,IV 5, Lanmeister ? . 20, Ol . u . V V 50 kk., Vrs.u N . 4 .. 6 LkL.,VrLU kostäireetor Lestrviete 10, Herr Neppen 10, Herr
.destlaekterweister Lei! 20, Herr LürKsrmeistsr OetLen 10,Herr Istent . 2. 8. IV. 20, Llerr Oorv.-Oapt . 8od . 10, Fräulein
IV. 3, VrLN Inent . IV. 3, Vrau Vodl 10, L. v . L. 5, V. 2,8 . 10, LürKer-LieäertLksI 35, LüedseninLodsr Roux 2,50, von
einem I 'ertiLner 1, RnAenavnt 7,50 , Vreriests & ännLsen 5,Oonäitor Vunnen 10, OenerLlurrt Or. Netxner—8s .1Ie 10,Vruu 81. 6, .1. 8 . 3, vr . L . 3 NL . 8nmwL 1747,37 NL.

vL8 Oslä staden Vtir änrest xütixe Verwittlnnx äer Oläen-
burZmesten 8par- unä Rslststank an Istre Löni^l. Rodelt äle
8ran krivxe88in Reinriest von kreussen naest Kiel xesestiekt.

IVi1ste1m8stLV6N, 9. Närx 1894.
Der Vorstsuä.

I'srüZs 5Lr§sZu verkaufen
stets auf Lager.

Areudeuthal, Neubrrmen .
ein noch gut erhaltener Stall .

Zu erfrage» in der Exp. o. Bl.
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Ani Montag , den 12. März : ^
^ nstloU

von

hochfeinen»

KM
i«k kWMM 8IM « I m 1. UliU, !
Es ladet hierzu freundlichst ein

8 . IiüvkviLor ,
Bant .

VFIVF :>«F VF >»> VF :VF'
F»< ,F ^ ;F)< .F.V >.< F,< >,<

X Gefehäfts - Gvoffnung .
X
X Den geehrten Einwohnern von Wilhelmshaven und Um¬

gegend hiermit die ergebenste Anzeige, daß ich mich Hierselbst ,
Kurzeftraße S am Bahnhof , als

!
niedergelaffen habe.

Halte mich zugleich zur Anfertigung von Luxuswagen, ;X Möbelwagen, Last- und Geschäftswagen jeder Art empfohlen .
X Indem ich um gütige Unterstützung meines Unternehmens
^ bitte, zeichne

Hochachtungsvoll

Svtpol ,
Aellmakkler L Wagenballer.

X
X
X
^ Reparaturen werden schnell und billig ausgeführt. ;

? Lck-^ LUs . ^ kark -ÜLus .

Heute Sonntag : Heute Sonntag :

ausgeführt vom Musikcorps der Kaiser !. 2 . Matr .-Division unter Leitung
des Stabshoboisten Herrn Stolle .

Anftmg 4 Uhr . Entree »« P
Hochachtungsvoll

_ «k

kn 13. 1
m

Neids r W :

'Heckr i« 8 ilhtlmsl>a»e«
lkui'g iiokeiirliüel 'li, Ä . koksuln).

ZwelieS Gastspiel des Großherzogl .
Theaters aus Oldenburg .

Mittwoch , de» 14 . März I8S4 :
Mit eigenen Dekorationen u . Requisiten.

Zum ersten Male :

« WA « «kl. II.
.

unter Mitwirkung der Königt. preußischen u. herzoglich
Meiningschen Kammersängerin

am Königl. Hoftheater in Hannover.

Billets im Vorverkauf sind in der Buchhandlung ^ des Herrn
Wilh « Ladewigs, sowie in der „Burg Hohrnzollern"
zu haben.

i . i
HeMe Sonntag :

Großes Freikolifert.
L. Sadervasscr.
^ v L4 « n s ?

Unserm Tnrngenossen H. T .
Kümmel zu seinem 18. Wiegenfeste ein

dounkrndeH Hoch!
daß La? ganze. Vereinslokal wackelt.

S Tnrngenoffeu
Turnverein „Germania ".vom

L. L 8. F. 0 .

Sonntag , de» 11. dS.,
Nachm . 5 Uhr

in der Burg ( Speisesaal ) .

Avankenkasse
der

R . RoMs .

^ Uontri ^ , ävL 19 . Mir 1894 :

IV.

>2ur erstwuliAkü ^ .uMkrrlUA kür Oreksstsr kommt unter
^ näerm :

Ävr HVlSKS Lls LLLV» 4nrs » Lv
von 0 . Reiueeke . _

^Lin Ozte1u8 von 8seli8ri6lin Dan1a8ie8tüoken mit ver -
dunäensr Deklamation .

Krv88« ksn1s8io V. 1o86pb Sbsindvcgor.
a) kräluäiuw ,
h) Interme22o ,
e) Duge.

DoedL6ktunF8vo11

M8iLü !r !8 «llt .

Psfse mit Gesang in 4 Akten von
E . Jakobson , Musik von H . Lehnhardi .

Preise der Plätze :
Sperrsitz 2 Ml. . I . Platz 1,50 Mk ,

II . Platz 1 Mk . . Gallerie 50 Pf.
Kassenöffn . 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr .

SM ' Billet - Vorbestellungen
werden gegen ei« Bestellgeld
von SV Pfg . pro Billet von
Sonntag Vormittag an in der
Wilhelm Ladewigs scheu Bnch -
ha «dl«ng,Roo »stratze, eutgegeu -
genomwen , woselbst anch der
Saalpla » ansliegt . Bestellte
Billete könne» von Mittwoch
Vormittag 11 Uhr an 1» oben
genanntemGeschast in Empfang
genommen werden .

Die Tageskasse im Hotel ist
von S —« und 7 —8 Uhr ge¬
öffnet. "W>8

Zu der am 18. d« M ., Abends
8V, Uhr , in Raschke's Saal (Lothr .)
ttattsindenden

Vevsttnrnrlnna
er Militär -Invaliden von Wil¬

helmshaven «. Umgegend werden
me Kameraden ersucht , im Interesse der
Zache möglichst rechtzeitig und voll¬
zählig zu erscheinen .

Militär - Invaliden, welche sich der
^Vereinigung anschließen wollen, werden
hiermit eingeladen.

ver 1 Vorsitrellüe.
Wollermann .

^ j 2 . 8. L..
Sonntag , 11 . März , Nachm . 1 ' /, Uhr :

I F °st HI u- ^ (St -F .)

Znfendnnge »

Mäntel
emgetroHerr

««Msillirstorkiisno
äuliussellik

Bismarckstr

Montag, den 12 . März , Abends 8 Uhr ,
in Rathmann's Hotel , Wallstraße .

Fßgesordnnng :
Jahresbericht.
Wahl von Rechnungs-Revisoren.
Verschiedenes .

G
Sonntag , dew 11 . Mrz 1894

ausgeführt vom
M lsinklielisii II. SidiiMii-IIimiiii

unter Leitung - des Stabshoboisteu Herrn Stolle .
Anfang 8 Uhr. Entree 40 Pf .

Hochchtungsvoll
^ . illoiHLS .

WR WU -» Msll ,
Sonntag , den 11. März :

GkllkrüI -NersmaluW.
Anfang 5 Uhr.

Tagesordnung :
Hebung der Beiträge ,
Aufnahme neuer Mitglieder ,
Abrechnung vom Ball,
Vorstandswahl ,
Verschiedenes .

Um zahlreiches Erscheinen der Mt >-
glieder wird dringend gebeten .

ver VorÄMü.

TLshlfahvt
Punkt 5 Uhr vom BeretnSlokal.

!. klldrvsrt.

Todes -Anzeige.
Es hat Gott dem Allmächtigen

gefallen , uns unfere einzige Tochter
ilülinna

im zarten Alter von 8 Monaten
wieder zu sich zu nehmen. Dies
zeigen tiesbetrübt an die trauern¬
den Eltern

H . Krrck und Frau
nebst Großmutter.

Die Beerdigung findet Montag,
den 12 . März , Nachmittags 3 Uhr ,
vom Trauerhause, Grenzstr . 16,
aus statt .

Danksagung .
Allen , welche mir während der

Krankheit und beim Begräbniß meines
TöchterchenS so warme Thrilnahme und
Hülfe bewiesen haben , hierdurch meinen
innigsten Dank.

Vve 8eI»rll«mMii.
Danksagung .

Für die vielen . Beweise herzlichster
Theilnahme bei dem herben Verluste
meiner lieben Tochter und Schwester
An na sagen wir Allen unfern innigsten
Dank.

Frau Strahlendorff u Sohn
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hierzu eine Beilng».
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Sonntag. de» 11. März 1884.

10. Alle Schuld rücht fich
Roman von Ewald August Koenig .

Nachdruck verbot ««.

(Fortsetzung.)
„ Meine Praxis ist nicht mehr so bedeutend wie in den

früheren Jahren, " fuhr Doktor Hartenberg fort , „ und Deine Be¬
dürfnisse haben große Summen verschlungen. Wenn Du in dieser
Weife fortfährst , und ich soll stets Deine Schulden tilgen , dann
werden wir binnen Kurzem am Bettelstab sein ; daS aber darfst
Du mir nicht zumuthen . Machst Du Schulden , so steh auch zu ,
wie Du sie tilgen kannst . "

„ Ist das Dein letztes . Wort ?" sregte Eduard .
„ Ich habe meiner Erklärung nichts mehr hinzuzufügen . "

„Aber ich habe noch einige Worte zu sagen ! Du willst
mir Borwürfe machen und hast doch selbst eine Schuld- auf dem
Gewissen , die Du nicht verantworten kannst ! Denke an den
Großvater MartinS und au daS Geld, welches er Dir anver¬
traut hat ."

Der Advokat war stehen geblieben, sein Blick wurde starr ,
seine Züge verzerrten sich , er fuhr mit - der Hand - nach dem Herzen
und ließ sie dort lange ruhen .

„ Ich war noch ein kleiner Junge , als de: alte Mann bet
Dir war, " fuhr der Lieutenant fort ; „ ich faß im Nebenzimmer
bei meinen Schularbeiten , und die Thür war nicht geschlossen. Als
der Großvater fortging , hatte ich das Zimmer wieder verlassen
Darum magst D » wohl gedacht haben , Eure Unterredung fei nicht
belauscht worden . Und objchon ich noch ein Kind war , verstand
ich doch Alles , was gesprochen wv de und da die Sache mich in-
teressirte, so habe ich ihren Verlaus auch später beobachtet. Dei
alte Maun sagte Dir , er habe die Mutier Martins enterbt , weil
sie gegen seinen Willen die Frau eines ihm verhaßten Mannes
geworden sei ; er könne sein Testament den übrigen Kindern
gegenüber nun nicht mehr ändern . Aber an Martin hatte er Ge¬
fallen gesunde » , und Deine Briefe mußten wohl auch Eindruck aus
ihn gemacht haben ; er gab Dir zehntausend Thaler , die später
dem Burschen ausgezghlt werden sollten. Der alte Mann ist
einige Tage nachher gestorben, und von dem Gelbe weiß Martin
heute noch nichts. "

Der Advokat war ans Fenster getreten — er wandte seinem
Sohne den Rücken und rieb mit dem Taschentuch die Gläser seiner.
Brille ab.

„ Und was weiter ? " fragte er mit heiserer, unsicherer Stimme .
„ Willst Du mir damit drohen ? Die Sache verhält fich nicht ganz
so ; vor allen Dingen kannst Du mir nicht beweisen , daß ich das
Geld auch wirklich empfangen habe."

„Ich Habs gesehen — "
„ Nichts hast Du gesehen ! " brauste der alte Mann auf

„Willst Du gegen den eigenen Vater eine entehrende Anklage er¬
heben ? Kennst Du die Bedingungen , unter denen das Kapital
mir übergeben worden ist ? Wenn ich eS jetzt noch nicht auS -
zahlen kann, so trägt Dein Leichtsinn die Schuld daran . Du hast
dafür gesorgt, daß in meiner Kusse immer Ebbe war . Jenes
Kapital ist in Deine Tasche geflossen , Du hättest längst Deinen
Abschied nehmen müssen — "

„Ich denke nicht' daran , Dich anzuklagen," unterbrach ihn
Eduard . „ Mir liegt nichts an dem Burschen, der uns Geld
geuug gekostet hat ; meine nur , Du solltest mir keinen Vorwurf
machen . Wer in einem GlaShause sitzt, darf nicht mit Steinen
werfen — alle Jacke !"

Der Advokat hatte die Brauen finster zusammengezogen, sein
Blick ruhte durchdringend ans dem Sohne .

„Wenn Du dos alles wußtest, weshalb hast Du nicht früher
davon gesprochen ? " fragte er .

„Weshalb ? Bah , ich rege mich nicht gerne ohne Noth auf .
die Sache war mir auch schauderhast gleichgiltig. Dachte mir , die
ErziehungSkosten Martins würden daS Kapital verschlungen haben ,
ging mich ja weiter nichts an , hätte auch heute nicht die Rede
daraus gebracht, wen» mir nicht daS Geld so entschieden verweigert
worden wäre . Werde natürlich mit keinem Anderen darüber reden
— das ist ein schlechter Vogel , welcher sein eigenes Nest be¬
schmutzt !"

„ Bedenke , daß meine Ehre auch Deine Ehre ist," sagte der
Advokat, und seine Stimme hatte jetzlttvicder einen harten , strengen
Klang . „ Die Sache liegt nicht so , wie Du glaubst, aber es könnte
ein Schatten auf mich fallen, wenn öffentlich darüber geredet
würde . Ich muß Zeit haben , um das Kapital auSzuzahlen, " suhr
er fort , indem er mit der Hand über die Stirn fuhr ; „ ich kann
es jetzt nicht , und wenn Du Deiner Verschwendung nicht Einhalt
gebietest , werde ich es niemals können . Ich will Dich noch ein¬
mal aus Deinen Verlegenheiten befreien , aber eS ist daS letzte
Mal ; meine Mittel find erschöpft , und das Leben macht ohnehin
große Ansprüche an mich. Ich beschwöre Dich , laß ad von der
verderblichen Bahn , sie kann Dich nur inS Elend jühren . Tritt
die Versuchung an Dich heran , so denk an meine Worte und

widerstehe ihr , damit unser ehrlicher Name nicht zu Schanden
wird . " ^ ^

Er hatte eine Schublade seines Schreibtisches geöffnet und
eine Raffelte herausgenommen . Seine Hand zitterte , als er dem

Sohne die Banknoten überreichte , der sie gletchmüthig in seine
Tasche schob. „ . .

„Werde unS auS allen Verlegenheiten demnächst befreien,"

sagte Eduard in zuversichtlichem Tone , indem er sich erhob und

die Asche von seiner Cigarre schnellte . „Habe vor , um die Hand
eines reichen Mädchens zu werben, Fräulein Kreuzberg, Tochter
des reiche» TuchhändlerS , zwar nur ein simpler Kaufmann , j . ll

aber schauderhaft viel Geld haben."
Der Advokat schüttelte mit sorgenvoller Miene daS kahle

Haupt . , L „
„ Mir wäre diese Heirath schon recht, " erwiderte er, „Er

ich fürchte , mir der Werbung wirst Du «Eitzen . Der

Schwiegervater müßt? die Kaution stellen und die jährlichen
Mfse zahlen , und dazu versteht auch ein vermögender Mann sich

^
?Bah , der. Alte NUß , wenn die Tochter will ; werde das

Mädchen rasend verliebt machen , dann ^ daS Spiel gewonnen !"

Der Lieutenant hatte bei den letzten Worten daS Haupt stolz

zmcückgeworfen — er nickte seinem Vater nochmals zu . der alte

Herr aber sank mit einem schweren Seufzer in sttnen Sessel

HMück, und eS währte lange, bis er die unterbrochene Arbeit

Meder aufnehmen konnte.

4. Anonyme Briefe .
Martin dachte nicht mehr an die Drohungen Strercherr . °lS

er am nächste» Morgen sich auf dem Wege zum Geschaftslokal

seiäeS Prinzipals befand ; sie waren ihm überhaupt unverständlich1 können . Wenn dek Herr Lieutenant einmal seinen Abschied
geblieben . Er wollte heute an den Vater Annas schreiben , in ! nehmen muß . woZ früher oder später der Fall sein wird dann — "
aller Ruhe ihm seine Verhältnisse auSeinandersetzen und um die '

, Hier wurde . Kreuzberg durch den Eintritt Martins unter .
Hand des Mädchens werben. Er wollte ihm dabei auch nicht broche., .,er in bescheiLnem Tone sich nach den Befehlen
verschweigen , daß er entschlossen Ware , auch gegen seinen Willen ! Prinzipals erkundigt .

^ ^ ^ ^ ^ *

diese Heirath zu schließen, unbekümmert um dir Folgen, die daraus 1 '

entstehen könnten. Mochte dann Habakuk Streicher seine Tochter
enterben nnd öffentlich erklären, daß er sie verstoßen habe.

Eine gewisse Dosis Leichtsinn besaß Martin auch , den Leicht¬
sinn der Jugend , welcher die herrlichsten Lustschlöffer zu bauen
pflegt, so ost er sich mit der Zukunft beschäftigt . Mögen sie auch
in der nächsten Stunde Zusammenstürzen, aus ihren Trümmern
erstehen neue Paläste , und ringsum bleibt goldener Sonnenschein,
wenn auch am Horizont gewitterfchwereWolken sich zusammenballen.

Es war Sonntag heute , aber im Komplott Kreuzberg's
mußte noch dem Gottesdienst auch am SonntagSmoegen gearbeitet
werden. Adolf Kreuzberg war ein strenger , ober kein hartherziger
Mann . Wer sich mit einer Bitte an ihn wandte , wurde seiten
abschlägig beschicken, vorausgesetzt, daß die Interessen deS Ge¬
schäftes keinen Schaden dadurch erlitten ; aber auf der anderen
Seite ließ er weder seinem Personal , noch seinem Sohne gegen¬
über die kleinste Pflichtverletzung ungerügt . ES hatte an diesem
Morgen schon ein Gewitter sich über Erwin entladen , gleich nach
dem Frühstück im Privatkabinct des Ehest ; der Donner rollte noch
immer, und Erwin wußte aus Erfahrung , daß er schweigen mußte,
wenn er die Sache nicht verschlimmern wollte.

Adolf Kreuzberg saß vor dem Schreibtisch und erbrach die
Briefe , die mit der Morgenpost angekommen waren . Erwin stand
vor feinem Pulte und schaute mit finsterem Blick in den sonnigen
Garten hinaus . Der Chef war ein großer , stark gebauter Monn .
Der kurz geschorene Vollbart , welcher daS ernste, strenge Gesich
umrahmte , zeigte an den Schläfen und Mundwinkeln schon graue
Stellen .

„ Es ist nichts mit diesem Verkehr," sagte er, noch immer
grollend ; „ die Herren Offiziere haben sehr viel Zeit , wenig zu
arbeiten und gar nichts zu denken ; sie leben in den Tag hinein
und lassen GotteS Wasser über GotteS Land laufen . Ein Kauf¬
mann soll mit ihnen nicht verkehren — die Anschauungen dieser
beiden Stä - de gehen ohnedies weit auseinander . "

„Eduard Hartenberg ist mein Jugendfreund, " erwidert
Erwin , „ ich kann ihn nicht so ohne weiteres über Bord werfen. '

„Man kann . waS man ernstlich will .
" fuhr sein Vater fort

„ Gerade dieser Jugendfreund gefällt mir nicht . Er verleitet Dich
zu Tborbeiten . die mich , den erfahrenen Mann , mir ernster Br -

sorgniß erfüllen . Du wirst eS bitter bereuen, wenn Du weine

Warnung nicht beachtest . Sag ' mir die Wahrheit : hast Du Dich
schon am Hozardipiel bethetligt ?"

Vor dem forschenden , durchdringenden Blick deS Vaters
mußte Ermin die Wimper» senken und er errölhete . „ Nein ,
sagte er. ohne daran zu denken , wie leicht er auf dieser Lüge
ertappt werden konnte. „Wir haben dann und wann ein Spielchen
gemacht , ober daS war kein Harzärdspiel zu nennen. "

Der Kausman» gab keine Antwort . Der Brief , den er eben
erbrochen hatte , fesselte seine ganze Aufmerksamkeit .

lAslmm ? « murmelt « er. „ DaS ist kaum dendar !
And dock — die HandschrP

^ war mir gleich — Hsi ' mi-
das Lagerbuch," wandte er fich zu seinem Sohne .

Erwin verließ sofort das Kabinet , und der alte Herr holte
auS seinem Schreibtisch einige Briefe , die er offen vor sich hin¬
legte. Die Mittbeilung Habakuk Streichers , daß Martin Grimm
der Schreiber der anonyme» Briefe sei . die seit einiger Zeit die
Stadt in Aufregung setzten, lag ebenfalls vor ihm, und da der
Häusermakler ein geachteter Bürger war , so konnte diese Mit -

theilung nicht mit Schweigen übergangen werden.
Erwin kehrte mit dem Buche zurick — eS enthielt die Hand

schrift Martins ; der Vergleich ergab eine Bestätigung der Be¬

hauptung Streichers .
„ Ich kann daS nur eine Infamie nennen I" sagte Kreuzberg

entrüstet , nachdem er seinem Sohne len Brief Streichers vorge-

legt hatte ; „der junge Grimm schulde» unS Dank- — ich begreife
nicht . waS er mit der Bosheit bezwcft hat ! Mir schreibt er in
seinen anonymen Briefen , ich möge »ich etwas mehr um meine
Töchter bekümmern, die auf allen- Verdanken durch die Zähne
gezogen würden , und auch von Di : ist darin die Rede. Wie

gesagt, ich begreife daS nicht ; daß er einen boshaften Charakter
besitzt, habe ich bisher noch nicht bemerkt."

„ ES unterliegt keinem Zweifel, diß er der Schreiber ist,
erwiderte Erwin , der nun auch die Handschriften mit einander
verglichen hatte , „die Buchstaben fiw einander so ähnlich , wie

zwei Tropfe » Wasser. "
Der Kaufmann zsg an der Glocknschnur .
„ Herr Grimm schon anwesend ? " fragte er den eintretenden

Hausdiener .
„ Noch nicht ."
„Wenn er kommt , so schicken Skekh » hierher."

„ Eduard sprach gestern Abend ach über ihn, " sagte Erwin ,
als der Diener fich wieder entfernt hatte ; „ich nahm ihn in
Schutz, aber mein Freund meinte, wttwürden noch schlimme Er¬
fahrungen machen , der Avfel falle nirrals weit vom Stamm ."

„ Auf die Weisheit Deines Freunds gebe ich nichts," erwi¬
derte sein Vater , der die Durchsicht de' Briefe beendet hatte ; „ ihm
wird der Pflegebruder stets ein Don im Auge gewesen sein.
Und wenn daS Sprichwort zuträse, fomüßte der Herr Lieutenant
Hartenberg ein ganz anderer Mensch :i», denn sei» Vater ist rin
durchaus solider und ernster Mann ."

„Eduard ist noch jung — "
„ Nimm ihn nicht in Schutz, ich inne ihn genau genug, um

die lleberzeugung hegen zu dürfen , da eS mit ihm rin klägliches
Ende nehmen wird . "

„Sein Vater ist sehr vermögend — Eduard wird später ,
wenn er einmal Abschied nimmt , vonsn Zinsen seines Vermögens
leben können."

Der alte Herr blickte befremd! auf — es lag ein harter
Zug um feine Lippe». ^ AeShalb - igft-l Du mir daS alles ?"

fragte er. „Die Wärmer mit- der DuDich -feiner annimwst, er¬
scheint mir etwas verdächtig."

„ Ich betrachte eS als . meine Picht, den Freund in Schutz
zu nehmen," erwiderte Erwin .

„ Hm, ich vermuthe , eS stecken andere Abfichten dahinter ;
Fanny hat vor Kurzem eine Aeußeng fallen lassen , die mich
frappirte ; ich rathe Dir , gieb Deiner Schwester keine Gelegenheit,
diesem Herrn näher zu treten , Du ürdest ihr einen schlechten
Dienst damit erweisen. WaS dir BerngrnSverhältniffe deS Rechts¬
anwalts Hartenberg betrifft , so glaye ich dieselben etwas besser
zu kennen : sie sind keineswegs glistizes. Die Praxis hat abge¬
nommen, jüngere Advokaten haben ihperdrängt . und da er selbst
auf großem Fuße lebt , so wird er Ersparnisse nicht denken

Der alte Herr Mt den strengen Blick fest aus ihn gerichtet .
„ Wie kommen Sie dazu , mir anonym zu schreiben ?" fragte er
in scharfem Ton . „ Was wissen Sie von meinen Töchtern ?
Wenn Sie ih« Behauptungen beweisen kö - neu , weShälb Legen
Sie nichl mit der Offenheit eines ehrlichen Ma -nnes mir diese
Beweise vor ? "

Im ersten Augenblick verwirrt , gewann Martin bald seine
Fassung wieder ; er erinnerte sich der Drohungen , die AnnsS
Vater ausgesprochen hatte , und da er sich schuldlos wußte, schlug
er vor dem strengen Blick seines Chefs die Augen nicht nieder.

„ Ich weiß von Ihren Damen nichts und habe auch nichts
geschrieben .- erwiderte er , fich hoch aufrichtend.

„ Daß Sie leugnen würden , ließ sich erwarten, " sagte Erwin
entrüstet , aber fein Vater befahl ihm durch einen Wink , zu
schweige».

(Fortsetzung folgt .)

Wandlungen in der Technik.
Kürzlich brachte » eine Anzahl verschiedene größere Fachblätter

oeS In - und Auslands höchst beachtenSwertheMitrhellungen über
die Wandlungen , welche sich in der Mahl der BetriebSmaschtnen
für kleinere und größere gewerbliche Unternehmungen uud sonstige
Maschtnenanlagen augenvlickitch vollziehen ! Während bis vor
ungefähr 100 Jahren allein Wasser und Wind neben thierischer
und Menjchrnkraft zur Aeußerung von Betriebskräften heran¬
gezogen -Erden , hatte sich seit jener Zeit die Dampfmaschine die
Well erobert , und die großartige Entwickelung der Industrien
und des Verkehrs gelchuffm . Und nun , nach ruhmvollen 100
Jahren , treren neue Rivalen auf , welche bestreben , den allen
Dampsmaschirren für mancherlei Betriebe das Leben sauer zu
machen . Das find die Gasmotoren und deren Abarten , wie
Pettoleummotoren und dergl., uud jene Blätter , deren wir oben
gedachtes, haben über den Kampf, welcher zwischen Dampf und
Gas entstanden - ist» -berichtet.

Die bekannte „Zeitschrift des Vereins deutscher Ingenieure " ,
unser größtes technisches Blatt schreibt :

„Es Ist schwer ersichtlich, wie auf dem - bisher verfolgten Wege
eine Möglichkeit , vorhanden sein könnte , die stationäre Dampf¬
maschine noch sparsamer a s die vollkommensten SchiffSmsschine «
zu machen , welche.?etwa 0,7 Lx beste - Kohle «für 1 Pserdekrast
der Stunde gebrauchen. Dagegen find bei der Gasmaschine nach
verschiedenen Richtungen hin Möglichkeiten der Vervollkommnung
gegeben ."

So ist es in der Th - t . Die »Dampfmaschine steht auf dem
Gipfel der Vollendung , die Gasmaschine hat sich entwichest in den
letzten Jahren , sie vervollkommnet sich - noch stetig . Doch .euch heute
schon übertrifft sie die Dampfmaschine in Bezug aus den Betriebs «
mlttttaufwand , denn jene Zahl für die grpßen Schiffsmaschinen
von vielen tausend Pferdekräften trifft für kleine Dampfmaschinen
nicht mehr zu .

Wie Huben sich nun die Gasmotoren entwickelt ? - Zunächst,
und zwar zuerst in den sechziger Jahren , find sie gebaut für kleine
Kräfte , in erster Linie, um dem Kleingewerbe dienlich zu sein.
Tausende und Abertausende kleiner Gasmotoren laufen für . diesen
Zweck seit jener Zeit auf allen Theilen der Erde . Die kleine
Dampfmaschine existirt kaum mehr ; die Bequemlichkeit deS Betriebes,
die sofortige BetriebSberettschaft und auch die BMgkeit -deK Be¬
triebes haben dem Gasmotor das Feld geebnet und dem Klein¬
gewerbe eine treffliche Stütze geschaffen.

Hiermit ist . man aber nicht zufrieden gewesen . Man ist zn
größeren Maschinen übergegangen, man hat dort , wo kein Leucht¬
gas vorhanden , zur Vergasung von Petroleum , zur Herstellung
besonders für den Betrieb mit Motoren geeigneten GaseS gegriffen ,
und gerade das letztere ist eS, mit welchem die größeren Gas¬
maschinen so Hervorragendes leisten ; denn der Brenostoffaufwand
ist erheblich .-geringer als bei gleich großen Dampfmaschinen; er
geht herunter bis auf ungefähr 0,5 Hx Kohlen oder ca . 0,6 LZ
Coaks für eine Stunde und Pferdekraft .

Ader auch mit LenchtgaSbetrieb werden heutzutage mit Erfolg
Gasmotorenanlagcn für größere Kräfte geschaffen, weil der Gas¬
motor . --ebenso sehr .erhebliche Vortheile bei seiner Benutzung mit
sich bringt . Da find eS Wasserwerke für kleinere Städte , Wasser¬
haltungen für KanalisationKzwecke , elektrische Blockstationen für
Häuserviertel u . dgl . m . , die immer mehr InS - Leben »«gerufen
werden . Stellt man einmal eine Untersuchung an , wie Städte ,
welche selbst GaS erzeugen, bei solchen Anlagen fortkommen , so
kommt man durchweg zu dem Ergebniß , daß der eingeschlagene
Weg der zweckmäßigste ist, der begangen werden kann. «Denke
man fich z. B . den Betrieb einer KanalifationSwafferhebung (wie
er auch in Hannover vorliegt) . Solche Anlagen werden gemacht ,
um die in den Kanälen abfliependen Wässer unter gewisser Hebung
ortznschaffen . Während des größten Theils des JahreS ist nur

ein kleiner Brnchthcil der ganzen Anlage in Benutzung, erst wenn
der Wasserandrang .größer wird , wenn während deS Sommers
große Waffermengen durch plötzlich niedergehende Regenschauer zu
bewältigen sind , dann muß man schnell und sicher die volle An¬
lage in , Benutzung nehmen können , und gerade dann .ift. eL .die
sofortige BetriebSberettschaft, die die Gasmotoren allen anders
Betrieben unübertroffen läßt .

Denke man sich ferner den Betrieb eines WaMkMrkeS. --Im
Sommer ist der Anspruch an dasselbe hoch, im Wnter geüng ;
ein Umstand, der dem Gasanstaltsbetriebe gerade sehr bequem ist,
da die Gaserzeugung geregelt und das im Allgemeine « guten
Nutze » adwerfende Gaswerk trefflich unterstützt «wird . Denn
während im Winter für Heiz - und Kochzwecke viel GaS gebraucht
wird , ist für den WafferwerkSbetrieb nur wenig »öthig und
umgekehrt .

Nun ist auch die Beschaffung solcher GoSmoschtnenanlagen
billiger als die der Dampfanlagen ; eS fallen die Dampfkessel, die
Erbauung der Schornsteine und das lästige Rauchen derselbe»,
der Transport von Kohlen in der Stadt fort . Die Wartung
gestaltet fich einfacher und viel billiger, denn zumeist kann ei»
einziger Mann dieselbe übernehmen , während bei Dampfmaschinen¬
anlagen meist nebenbei ein Heizer vorhanden sein muß. Alles
daS zusammen bringt mit fich , daß, wenn man sich, sogar »och
einen ganz gute» Nutzen auf daS erzeugte GaS vorrechnet, der
Betrieb fich besser und billiger stellt, als bei Dampf.

Man kann eS fich also erklären, daß bei richtiger Würdigung
dieser Umstände . . daS Bestreben immer und immer wieder darauf
gerichtet ist, die Gasmotoren zur ausgedehnterem Verw^ duns- zu
bringen, und von Seite» der hervorragendsten Kenner deS Wasser-



werkSwesenS wird daher für solche Zwecke den Gasmotoren der
Vorrang gegeben . , ^ ,

Es hat den Anschein , als ob daS Wort -unseres berühmten
LandSmannS Sir William Siemens, der vor einigen Jahren in
London sei» ruhmvolles Leben beschloß und welches lautet : „ Dem
Gas gehört die Zukunft » , immer mehr znr Lrhat wird . Auch
die Fortschritte auf dem Gebiete der Elektrotechnik werden dem
der GaStechnik keinen Abbruch bereiten könne» , ja eS ist anzu¬
nehmen, daß Elektrotechnik und GaSkndustrie Mfammen wirken
und sich gemeinsam fortentwickeln werden .

Und wenn man , wie eS der Fall ist, mit der Erbauung
solcher Anlagen an dem vorhandenen Kohlenvorrath der Welt
spart , wenn man ferner durch die bessere Verbrennung deS Brenn¬
stoffes die Rauchplage der großen Städte vermindert , dann wird
man nicht abstreiten können , daß diese neueren Fortschritte der
Technik auch ihren hohe» volkSwirthschaftlichen Nutzen besitzen.

Deutsches Reich .
Berlin , 8 . März . AuS Görlitz wird gemeldet, daß der

Führer der Antisemiten, Lieut . a . D . Winter, wegen fortgesetztem
SittlichkeitSvergehen gegen 7 Schulmädchen zu 2 Jahren Zucht¬
haus und 5 Jahren Ehrverlust verurtheilt wurde.

Heber daS Befinden der Kaiserin theilt die hier erscheinende
„Militärische und Politische Korrespondenz" aus kompetenter
Quelle mit, daß irgend welcher Grund zu Besorgnissen in keiner
Weise vorliegt ; die Kaiserin neigt seit einiger Zeit zu Husten,
dies hat aber wesentlich nervöse Ursachen . Die Aerzte glauben ,
daß, wenn sich die hohe Frau einige Zeit von den Strapazen deS
Winters, die namentlich in gesellschaftlicher Hinsicht keine geringen

Ware » , erholt haben wird , die frühere Frische in dem Befinde»
Ihrer Majestät zurückkehren dürfte.

Ausland .
Parks , 8 . März . AuS Petersburg wird hierher tclegraphirt ,

daß die Prinzen Victor und Louis Napoleon gestern Abend dem
Maskenbälle deS Oberhofmeisters deS Zaren beiwohnten . Beide
Prinzen sind auch zu dem offiziellen Hofballe beim Zaren, welcher
im WinterpalakS stattfindet, eingeladen worden.

Paris , 8 . März. Die sensationelle» Enthüllungen deS
Figaro über die in Kopenhagen falsch eingesädelte diplomatische
Jntrigue deS Elysee hat in Petersburg natürlich nicht angenehm
berührt. Der Redakteur deS Swjet, General Komaroff , welcher ,
wie erinnerlich, sich als Vertreter der russischen Presse nach
Toulon delegiren ließ und auf dem von der Pariser Presse gege¬
benen Bankett mit deren Repräsentanten fraternisirte , fällt jetzt
ein sehr hartes Urtheil über die Freunde . Frankreich sei stolz
auf die Freiheit seiner Presse und dürfte daS auch sein , wenn
dieselbe von Grundsätzen geleitet wäre , welche sie hinderten , Dinge
zu berühren , von denen das Wohl deS Vaterlandes bedingt sei .
Wenn aber einzelne hervorragende Organe ihre Bedeutung dazu
benutzten, um zu lügen , zu verleumden, wenn sie sich kaufen ließen
und gar straflos zu Verräthern am eigenen Vaterlande würden ,
so könne man darauf doch nicht wohl stolz sein . In jedem Lande
sei eS ja möglich , daß sich ein Niederträchtiger finde , der eine
Gemeinheit begehe . Doch dann wendeten sich eben die anständigen
Leute von ihm ab und er bleibe isolirt . Wo das nicht geschehe,
habe Im Lande, die Loyalität und Anständigkeit ihre Bedeutung
verloren . WaS der Figaro eben geleistet — daS sei in England !

undenkbar. I « Deutschland liebe man ein solches Blatt nicht
24 Stunden länger am Leben (?). Auch in Rußland , dürfe man
hoffen , würde sich die öffentliche Meinung wider ein Blatt erheben,
welches verrätherisch an den Interessen des Vaterlandes handelte.

Rom , 8 . März. Auf dem Monte Citorio fand vor dem
Kammergebäude eine Stunde »ach dem Schluß der Sitzung eine
Bombenexplosion statt , wodurch die Fenster deS KammergebäudeS
zertrümmert wurden . Die Detonation war sehr stark und wurde
an vielen Punkten der Stadt gehört . Viele Passanten wurden
verletzt , zwei leicht und zwei schwer . Unter den Verhafteten be¬
findet sich ein Verwundeter , welcher für den Urheber der Explosion
gehalten wird . Der Thatort weist ein großes Loch in der Straße
und Blutspuren auf — _

und

Preis - Räthsel .
Hase». Pudel, Bach, Rabe , Leim, Erle, Kurv«, Kim , Fluth, Rage«, Schule,

Hagel , HauS , Thron, Greis, Rosen .
Aus jedem obiger Wörter ist durch Wegnehme» einer Buchstaben

dafür Einsetzen eines andere» «in neues Wort zu verwandeln , wie z . .
„Mer — Falter ". Die ne« eingesetzten Buchstaben ergeben einen wichtige»
Zeitabschnllt. px- PreiS - Räthfels i « Nr , 88 :
Elma . Radau , Nemesis , Schalmei , Tang , Wiesbaden , Irene, Tentrum , Hafer,

Equipage , Rauch, Tarent .
„Emst Wtchert — «uS eignem Recht."

E« gingen 41 richtige Lösungen ei». Die Prämie erhielt Hedwig Hecker .

Luch - u«d « uxkinstoffe L Mk. 1.75 Pfg . M «sw
versenden in einzeln« Metern direct au Jedermanns

Erstes Deutscher Tnchversaudtaeschäst
vottlnxer ätz 6«., krauickurt ». lil., Fabrik- DöpSt.

Muster umgehend franco.

Verdingung .
Die Lieferung deS Bedarfs der hiesigen

Werft an Rohrkiepen ( 100 Lg Inhalt)
für daS Etatsjahr 1894/95 soll am
22 . März 1894 , Nachmittags 4i/, Uhr ,
öffentlich verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft auS , können auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werde».

Wilhelmshaven , den 6 . März 1894 .
Kaiserliche Werst -

Verwaltrmgs -Abtyeiümg

Verkauf .
Der Landwirth Reinhard Jrps

zu Neuender-Altengrsden läßt wegen
Aufgabe der Landwirthschaft am
Dienstag, ». 13. Märzd . Z.,

Rach « . 1 Nh» - .
in und bei seiner Behausung :

8 Pferde :
1 trächtige dunkelbraune Tinte ,

15 Jahre alt,
1 trächtige rothbrauue dito ,

8 Jahre alt,
1 rothbrmme Stute , 4 Jahre,
1 Sjähr. duukelbraun. Wallach ,
1 sjähr . rothbrauue Ttute ,
1 2jähr . dunkelbraunerHeugst,

3 Ackerwagen mit Aufzeug, 1 Feder¬
wagen mit Aufsatz , 1 Phaeton,
1 Sack' scher eis . Pflug (Nr . 3),
2 Pflüge mit Sack'

schem Kropp
(Nr . 6) , 1 Radpflug , 3 Fußpflüge ,
1 Löffeleg . e , 1 Lack'sche Egge,
2 eis . Eggen , 1 Säemaschine,
1 Harkmaschine , 1 Häckselmaschine,
1 Rübenschneidemaschine , 1 Karn¬
maschine , 1 Dreschblock, 1 Schnecken-
göppel, 1 Pferdegeschirr mit neusilb.
Beschlag , 2 led . Pferdegeschirre,
Ackersiehlen . 4Ackerschlitten , 1 Mull¬
brett, 2 Erdbudden , Forken Harken,
Flegel, Spaten und vieles andere
Acker- und Stallgeräth, 2 eis.
« eldschräuke

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Bemerkt wird , daß am 28 . März
d. IS . der Hornviehbestand , das Milch -
gerälh usw . zum Verkaufe kommt .

Neuende, 7 . Februar 1894.
Gev - es ,

Auktionator .

KMf ». Bsimtmslim.
Geschwister Kofseuhaschev hies .

lasten am
Sonnabend, den 17. und am
MoMag, den 19. Mörz d . I .,

Rachm. präe. 1 Uhr snfgnd ,
die sämmtlichenMaterialien ihres Wohn¬
hauses und ihrer großen Scheune , als
namentlich:

circa IW VW Mauer¬
steine, 7VVV beste Dach¬
ziegeln , 5 große, gut
erhaltene , eichene Ver¬
binde, Balken , Sparren,
Latten, 2 große Ein-
fahrtthiiren, 5 Haus-
thüren, 4 Stubenthiireu
mit Rahmen , 3 eiserne
Fenster, 1v Fach große
und kleinere Fenster,
1V Fuder alles Dach¬
stroh re.

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist
verkaufen .

Kaufliebhaber ladet ein

Zetel .

Zu vermiethen
an vorzüglicher Lage 2 herrschaftliche
WohUUUge«, alleiniges Parterre und
Etage , auS je 7 Stuben, Küche , Speise-
und Mädchenkawmer , sowie großem
abschl . Korridor. Garten und Stallung
kann beigegeben werden.

Näheres bei
Thadeu, Bahnhofs« , i .

VeckchmMrich.
DaS aus oem früher TiarkS 'scyen

Grundstück Kronenstraße Nr . 1 stehende
große massive

Lagerhaus .
20,5 Meter breit , 9,25 tief, 3 Stock¬
werk hoch, soll zum Abbruch verkauft
werden. Bemerke , daß das Gebäude
aus bestem Material erbaut , mit Schiefer
gedeckt ist, würde sich daher vorzüglich
zur Errichtung eines Wohnhauses eignen .

Schriftliche Angebote erbitte bis zum
Donnerstag , den 15 . März , Mittags
12 Uhr, in meiner Wohnung , Bahn-
hosstraße Nr . 1 hier , einzureichen .

Bedingungen liegen daselbst zur
Einsicht.

L. Thaden.
Zu vermiethen
herrschaftliche Wohnung ,
Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche , Balkon und Zubehör , zum Preise
von 750 Mk-, Roonstroße 74 beim
RathhnuL -—----ü—--7

G. Meyerholz , Roonstr. 84»

ine
erste

In meinem neuerbauten Hause in
der Marktstraße habe zum 1 . Mai
mehrere

Moknungvn ,
4 , 5 und 6 Räume , mit Wasserleitung
und allem Zubehör , z« vekUÜetheu.

Ä .
neue Mlhelmshavenerftr . Nr . 8.

Zu mriniethru
zum 1 . Mai eine 4 räumige

GlagenivoHrmng,
MethpreiS 255 Mk. p. ».

Edzards, Grenzstr . 31.

Verkauf.
Der SchiffSzimmermanst Johmm

Hilgeudors Hierselbst will sein hier
im Orte an der Chaussee im vorigen
Jahre erst neu erbautes

mit zwei Wohuuuge « m d
einem Garten

zum Antritt auf den 1 . Mai d. I .
durch den Unterzeichneten verkaufen
lasse» . Die Hälfte des Kaufpreises kann
in dem Immobil stehen bleiben.

Kaufliebhaber werden ersucht , sich
Touutaa , de» 11. März ,

Adeuds 7 Uhr,
in H. O . Tiarks Wwe . Wirthshaus
Hierselbst einfinden zu wollen.

Schortens , den 25 . Februar 1894 .

Zu vermiethen
auf sofort eine herrschaftliche Woh -
MMg, eine dito zum ! . Ap . il .

A .. Horror » » » ,
Börsenstraße .

Zu vermiethen
ein Pferdeftaü mit Autterräurucu
nebst Burschengelaß an der Gökerstraße.
Zu erfragen bei

B orrmam», Börsenstr .

1 Zrosssr
Wohmua an

I-Läöll
mit WohMUg an bester Lage ist
billigst zr> vermiethru .

Off . unier 1VH in der Exped . d.
Blattes erbet ».

Zu vermiethen
Wohmugzum 1 . Mai , Augu!eine

straße 2.
Augusten-

Niheres bei
Loel 8 Vöae .

Zu vermiethen
in der Schmdtstr. 1 eine frdl . Ober -
Wohnung IN ruhige Bewohner .

Wegen Übernahme einer fiskalischen
Wohnung ttrd zum 1 . April eine

llauiM Wohnung,
Bismarckstr. 30 , billig miethfrei .
Wasser in des Küche . Näheres daselbst .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein freundlich
mövlirtes Zimmer.

Müllrrstr 6 .

Zu Vermiethen
eine schöne trockene EtagkU -Woh -
uuug zum 1 . Mai.

Rud. Bruus , Bismarckstr. 36« .
Im gräfl . von Lütttchau' jchen Hause

Victoriastraße 5 ist eine herrschaftliche
WohUUUg sofort, Wallstraße 8 eine
WohUUUg, 4 Zimmer mit Zubchör
zum 1 . April , Wallstraße du im Hinter¬
haus? eine 3 räumige OberwohttUUg
zum 1 . April zu vermietheu .

Nähere Auskunft ertheilt
8. 8edvslldsuser,

Kronprinzenstr . Nr . lOd , lll .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne abgeschlossene
WohUUUgm . Wasserleitung zu 360 M .

Banterstr. 14 , b . Bahnhof .
Nähere Ausk . im Hintergebäude daselbst

Eine vollsindige
» »

2 Tresen , 2Regale , sowie jämmtliches
Zubehör ist lillig — auch einzeln —
zu verkam».

Börseastraße 29.

Dkrkiillichtuug.
Die in da Hause Kronenstr . 1 be¬

findliche kdeueiurichtuug mit
Jalousien, »ch sehr passend zu einer
VcrkausShall für SelterS re . , soll
verkauft we«n .

Näheres fl
8. Habe» , Bahnhofstr. 1.

sur junge Ate .
Reuestraße 11 .

Zu vermiethen
zu Mai Etageuwohuuuge « zum
Preise von 320 und 300 Mk. und
eine 3ränmige WohUUUg zu 230
Mark mit Keller, Stall, Wasserleitung
und Bodenkammer. Zu erfahren bei

M . HVolsIrv , ,Ms
"
.

Zu vermiethen
eine freundlich möbl. WohUUUg.

Kaiierflr . 66 , II . l

3« verkaufen
1 Hochrad und 1 Rover .

Altenderchi . weg Nr . 10.

Zu verkaufen
eine Kuh , die Anfangs April kalbt,
eine 2 jährige Queue , ein 1 »/, jähr.
Beest.

Karur «, AltheppenS.

Gesuch
zu- Ostern .odrr-flpüter ^eirr

Lehrling .
F . Tilcher, Tapezier, Oldenburg ,

Rosenstraße 44

Gesucht
auf sofort ein Dienstmädchen mit
guten Zeugnissen.

Frau Geister ,
Heppenser-Batterie 8.

In kaufen gesucht:
1) gut erhaltene Jahrgänge des

„Wtlhelmshavener Courier" vom
Jahre 1868 bis einschließlich 1873 ;

2) die Jahrgänge 1878 bis 1880 der
damaligen ,,Wilhelmshav . Zeitung " ;

3) die Jahrgänge des „Tageblattes"
von 1875 bis 1 . April 1678 .

Näheres zu erfr. in der Exp . d . Bl .

Moren sowie
jüngeren

Minier »
virä älsiü27 . srsoLiHUtzQs 8okrill:
äss Or. LlMsr üdvr äss

Es/

Lsnäi, öklllmsclivslg ,

Das Pfandleih- Geschäft
von

ö. tt. pruiköa m Kaul,
Verl . Roonstr. vis-L-vis der kath. Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbel« , Bette» , Teppichen , Nhren
Gold- « Silbersache« , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Ker-Mederlage
von

« 1 LoÄvLitt » » » ,
Königstraße Rr , 47 .

Lageröter L
^

g.

MlurvIUrwelvu von 10 Pfg . an ,
Nlaunlaxvrvu „ 30
ksolätaxvlvu „ 20 „
in den schönste « und ueuesten
Mustern . Musterkarten überallhin franko.
OoprLävr Ltvxlvr in Lüneburg .

L.MPPVS

8psoisl - 8sksnl »ung.
Mein Buch, welches ich Jungen und

Alten zu lesen nicht genug empfehlen
kann, ist ein bewährter Rathgeber für
alle, welche sich krank oder geschwächt
fühlen , die an Folge « heimlicher
KraukhetteuundJnaendfehlerm
Nervosität HerzklopfenSyphilis
u . deren Folgen re . leiden. Biele Taufende
sind dadurch aufgeklärt und von mir
geheilt worden . (Eigene Methode nach
33jähriger Erfahrung) .

Gegen Einsendung von 60 Pfg . in
Briefmarken zu beziehen (wird in Brief¬
form verschlossen übersandt) von

lenppZ . Hamburg ,
Wexpaffage 14

Beste mu> billigste Bezugsquelle für
garantirt neue , doppeltgereinigt«. gewaschene, echt" E SeMsrlsm .
Wir versenden ,allste «, gegen Nach», «nicht unter
w Psd -> gute neue Bettfedern per Pfund für
«o Pfg., 80Pfg., 1M . ». IM . 25 Pfg. ;
feine primaHalbdaunen IM . 60 Pfg
weifte Polarfeder« 2M. « 2 M.50
stlberweitze Bettfedern 3 M. , 3
50 Wg ., 4 M .. 4 M. 50 Pfg. u . 5 M . ;
seiner! echt chinesische Ganzdaunen (sehr
Mkrästjg> 2 M . 50 Pfg . und 3 M . Ver¬
packung zum Kostenpretse . — Bei Beträgen von
mindesten » 75 M. S°/o Rabatt. — Etwa Nichi -
gefallettdeS wird frankrrtbereitwilligst
zurückgenommen.

Vsvkee L 60 . i« sisickorü i. Westfl.

KI»!IIINMW3 , kl!I>f-
UllWlSllll!«

werden sicher u . unt. Garantie geheilt bei
Frau LoovL ,

Kavlstratze Rr . V, parterre .

EMgen UkKeim Kaltena .Maase
andern vernichten Sie dieselben mit

v . K o b b e S Unschäd -
sicher wirkenden lich für
Menschen und Hausthtere. In Dosen
ft Mk . 0,60 mnd Mk . 1,00 . Allein¬
verkaufs. Wilhelmshaven u. Umgegend b .
lümll 8vluutät , Drogenhandlvng ,
Roonstraße 84 ,

Waschbaljoi,,Limer,Liumachescissor
re. re.

stets vorräthig zu billig gestellten Preisen .

O. SKIsn » ,
Vöttchermetster,

am Goldberg , Belfort

UM - uiill kikÄM
halten bei Bedarf bestens empfohlen

» ns, » .

Sie Husten ^

ii
_ mehr
dvl kvkrarivi » von

NülÄkSUllUl
wohlschmeckend und sofort lindernd
bei Huste «, Heiserkeit , Brust -
Lk Luugeukatarrh. Echt i»
Pak ä 25 Pfg . bei

Ulol» . Uroovo .



Schubrvaaren !!
Großer Posten Konfirmanden -

Stiefelu , sowie Herren -, Damen-,Kinder - Stiefel « und Schuhe ,
bester Qualität , sollen Wegzugshaider
bis zum 1 . Mat d . I . zu einem äußerst
billigen Preise ausverkauft werden.

k . MeürledL . Marktstr . 6 .
Empfehle gleichzeitig die berühmte

Aettglauzwichfe. D O

Kfllud - Md FkihMäst
verbunden mit

MW" An - «nd Rückkauf "ME
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln , Betten , Veloeipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold- und Silbersachen , Schuh - und

Stieselwaaren usw , usw ,

V. -iorriun ,
Baut , Neue Wilhelmshavenerstr. 22

iivrm . Illk'lL,
vivi ' nieckkiolsgSs

Gökerstratze 1« ,
empfiehlt seine hochfetnen Biere von
C . H- Haake, Brauerei-Akt .-Ges . , Bremen .
Lagerbier (goldsarbig u . gehaltvoll) ,

Münchener (dunkel u . vollmunndig) ,
Cnlmbacher (sehr dunkel u. kräftig) ,

ferner :
Exportbiere aus der Brauerei der
Herren H . H . Graue L Co . , Bremen .
(Pilfener -, Laaer- «nd Cnlmb .

Bockbiers._

R . Pape , Zahn-Arüfl,
Altestraße 17 .

»IV . Vr «ii »« rKSi ' >
Slilnstvrbuu -scl. o - i. o 77ckl

Llvbnux 12 . n. 13 . Ipril <-n.
8 »rixttisKör

MM 3ll .0« ll I « . «« ll « .
i 8». 8234 OsIäASvioos .

ASM« M.
long s 3 lül. , kotto II. (Isis 3« ist . srim
SMpk. 11. vsrs . arrotr KSK. Mölln .
vsosi ^ Ltosusi » L vo . ,

Vib
treuer Rathgeber für alle Jene, die durch früh¬
zeitige Verirrungen sich leidend fühle». Tt lese
e- auch Jeder , der an Schwüchezustiinde »,Herz¬
klopfen , Angstgefühl und BerdauuugSbeschwer¬
den leidet, seine aufrichtigeBelehrung htlsnähr-
lich sausendenzur Hesnndheit u.^iraft. Segen
1 Mark (in Briefmarke,,) »» beziehen von Vit.
L . Lr«»t, Homöopath, bl ian, lilart-atr. «.

Wird in Couvert verschlossen überschickt.

fiel Lei« >isgt degrsden
in ulten Briskso mit Nurkso von
1880 bis 70 ; leb bsAkstüs kür alle
ulten Usrken büvbsts kreise , kür
ulte Hannover , Lainbni ^, Bremen ,
I -übeok ste . Nsrksn nnä Oonverts stis
An 100 Llch . pro 8tnost OKsrten an

MrSLLLvL ,
llxportzesoliätt, BsixmA.

Leichenklei- er-,

Bismarckstr. 62.
vrcsMMii , lliilrcMsnt , WLlt - KM- !

I plsitea. « stbiillliöliiii ete^ ieksrt üMM j
äis nadrik von
lkl » l»««lr

IV . lft » irtsie ,
(Brov. Hannover ) . !

Die beste«

Geldschränke
am billigsten bei

NB.
L lleSMll . Neuende .

Z . Zt . 12 Stück vorräthig

WrtiWg küiistl. Wne
Plombtren, Zahnziehen und Reinigen
der Zähne wird sorgsältigst auSgesühr
durch
krss Llvloe LnuLevders

Wallstraße 5 ,
gegenüber der Volksschule .

Sprechstunden nur für Frauen « .Kinder
cm Wochentagen von Nachm . 1 — 7 Uhr

« OOGOGOVGOOO
Empfehle hochfeines Helles , gold¬

farbiges und dunkles .

Lagerbier
— in Gebinden und Naschen — aus der
Dampf-Bierbrauerei von' U . Rvlinck ,
Burgsteinfurt .

Ü. ^llolcvnvr, Kant

pi

genannt der

UM . Mil-MM »
ützüll kVMMU
MUI. MMük
als gesundeste Getränke empfiehlt

IckiL. LWtsll

llolävnv Ueänlil« — iVvItnns
Stellung karts 188S.

Ohm Cmmm«) !
Logiraes,

nur aus Wein gebrannt,
zu civilen Preisen .

AI . 4ti, « ii ,
Königsstrafte SS .

o . 47 ll

. euiettsAN,

asserfreie Seife
ist die vollkommenste aller

sie ist nicht allein vollständig rein , sondern auch frei
sou Feuchtigkeit , während Me anderen Seifen , feien
sie auch noch fo gut getrocknet , noch größere Mengen
Wasser enthalten » Daft die trockensten Seifen stets
aber auch die besten und billigsten waren , ist allen
Hausfrauen bekannt , nnd empfehlen wir denselben
einen Versuch mit

wasserfreier Seife .
M- Verkaufsstellen im Wilhelmshaven :

H «g0 Lüdicke, Roonstr. 104,
(H Lutter , Bismarckstr . 55,
Heinr . Gade » Gökerstr. 14,
Emil Schmidt , Roonstr. 84,

H . Menken .

B . Heikes , Altestr . 18 ,
Th . Arnold , Neuestr . 1 ,
P . F . A . Schumacher , Roon-

straße 81,
Ludw . Janffen , Roonstr . 106

Bant : C . Schmidt .

trmumZ

^ Wichtig für Hausfrauen !
Auf einer Geschäftsreise an der Elbe hatte ich Gelegen¬

heit, von einem dortigen Gutsbef

billig kaufen zu können . Wegen Mangel an
"

Plätz verkäu
diese zu folgenden Preisen :

Früher 1,75 Mk ., jetzt 1,25 Mk.
^ ,, 2,25 ,, ,, 1,80 „
^ „ S S« „ s,v « „
x Ltoüe . vetUlllstts m Lükll kreisen ll Lrsitell 3M 1.38er .

Auf Wünscht werden die Betten gestopft und genäht , wofür ^
^ rstchts berechnet wird . ^

^ Aich - ttzkHSfl Ei , dnm K-Wir . ^

^ öisslLolü ,
MrsmZkodl,
Zcluüttdolmsü,
7u1isilus,VstsrMs
eu pfiehlt

M . kr» .
Astolk Lmmsnnsnn,

Bier -Depot ,
SrSkvrslr . V ,

empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

VN
" "

Mg
von G. Pschorr , München,

von Gabriel Sedlmayr , München,

(Goldfarbe) ,
WA "

(hell und dunkel ) ,
von H. L I . ten Dorrnkat - Koolman.

Echte Branuschweiger
Nuwwö , Ssllerbrmwsll ,

Leltervssser , LI8 ete .

V 1 üo » burK L. Sr .
Mein

^r , lggSk KftlM llIXlI8 » SgM
bietet stets eine große Auswahl und
halte mich bei Bedarf bestensempfohlen

« . K. vkn , Wagenfabrik

LÜU oc L0l.o6kic
<8>su-6o !cI-VikiusIts)

§srä . Nstldsvs , Lülv.

VsslS MAI ' k - S .
Vsri'ötdlg !n käst ai !en ^sinorH»

Psrfümsris -Ossciiättsn.

L . H . 3e ^ s .r2

Nssseur ."
Ostfriesenstrafte ?« , I ,

Li ^ ils flvisoli - kxls ' aets
swM « besten , nnkkLnktesten und äsiivr

Im Oedrauob bllllMten.
KkMl -llepüt llöi' kidils fleiäesi-kxti'svie

HkxKovk , «lilliekM,
V«» vrv «i»k» i»rilr , Nruuuselirvelx .

camptet fertiger

8W .

!.öivkLnIc !sji!ök,

O aaaaaaacraaaciaclaKraaaaacNacKrclaaeLrLvLvvvvvDvLvL O

Z8
8

VP »»» l«>l« a « v»V»VVLVVLVLVVDDDVPVLVVVVVLDVL » v » » v

ll Mei .
tismsrokst «-. 34s . UliÜ XkSNA

Vonw cke KioIa
Oompkwia Vinich äsl Mrts äs Mpsna Bilbao,

ist der Ünv vvuiupuxie -Ooxnr »« von Spanien . Preis per
Aajche 5 Mk .

Vorräthig in Wilhelmshaven 1 Herrn H . Ende und Wüh . Schlüter .
Geneh-Depot für Deutschland :

üäolf Svttvls ^sobkolgei- ill KlUMitk.

Empfehle

sokivsers 8viäo
für Kleider,

miMIemIöemetl!.
Meier 1 .75 . 2 .50 , 3 .00 Mk.

und besser,
ooill » ervelllenx . Nolrs ,

Ws , SMZslwe
_ in allen Modefarben ,

inMirte «eiilinnM
zu Besatz rc.,

M . 8W« I. küIM
in allen Farben .

ü. 6 . llioltmsnn.
Schirme

werden schnell und gut repnrirt
und überzogen .

Anfertigung vouInenenA
Schirmen , i

SvtckoL
Marltstr. 15.

-

Viels goläene tteäsillen .
NMLirLllöll pMet ! ff

Xtkkrc-
csscxr .

«erc v sc «ebrlinäs
M ? M 0oi>tmunck .

Lins dssssorspitro voll sesstrt
rz l o l !> tei n ften Soimenhacke «.

U» b « >-sII ru ksben » Vs« so Ick,

s

8x«e1»1»rLt I Koriin ,
0r. lülezisi-j
ksilt 8n »bil1s nnä Uniwss -
soLvSsb «, Tssvtssklnss rmä Bunt
Lksnicb n . iruiyMbr bsvMrt .

^ ivtboäv , bsi krisobsn BAIsn io
bis 4 r »xvn ; vernllvt « noä

vvrrlvviL . k'lllls sbvok. io svbr
curssr 2 «1t . dinr v. 12—2,

S—7 ; (»aebgolurtLxs ). InsvSrt .
mit slviob . llrkvlg « brivü . uns
vsrsvnvIvgvL .



Ltir äiegsmFM Kedülsr, ^ elods naed äsr Vsrsst ^unK aus
Oaarta in äie Ontertsrtia einen realen OiläunKSKanK vertonen
sollen , Lnäet von Ostern ä . ä . ad in äen Hassen Untertertia
dis einselü . Ilnterseknnäa an 8te1Ie äes Zrieediseden Onter -
riedts ein Lrsalrnnterriedt in äer snZliseden Kxraede unä im
iranünällllisedea Reednen statt . Oie ank äiese ^ eiss unter -
riodteten OnlerseLuväaner rveräsn Lur ^ .dsodlussxrülnnK LUFe-
iassen unä erverden äamit äie an äiese OrütnnK KekMpIten
Reedte , insdesonäere äie LereedtiZunA 2nm Linjädrig -LreiivWKen -
Oienste .

Oie Ledüler , ivelode von Ostern ä . ä . ad an äem Orsat ^-
nnterriedt in Untertertia tdeiinedmen sollen , daden äie sedrikt-
iiede LustimwnnK idrer Litern dis 2um 18. ä . N . deiriudrivKen.

äen 7. Närr : 1894
krof . Dr. Holstein, Direktor .

»
Die Frühjahrsneuheiten irr conleurt u. schwarz

fiud eingetroffen . ^
Schöne and preiswerthe Qualitäten für Con- !

firmanden.

L ^s ^ vir L4 ALIr
bei tadellosem Sitz und neuestem Arrangement

Zur Besprechung und Anprobe kommt meine Directrice stets
persönlich vorüber.

Wor » »a » » SM »vrdvrs
_ Oldenburg .

in größter Auswahl billigst bei

KM. Kietz,
kslterlw lila. Xiliiisi'MWgmW.

Dis von mir todrisirtsn

OMubrnokor ^

mit äsr

Will , ÜÜSllLillo

piLmitrt I IropIroMu ^ ^
lisksrs isd dsi Dntnsdms von min-
ässtsns 12 ölss L blas 50 Dt. irsi
Ltatioo KSK . Modnsdms. IVisäsr-
vsrdLuksrn sntsxrssdsnä diUiKsr .

Osnsdrüok .

W >
Habe recht geschmackvoll und von

bestem Cement gearbeitete

Krabeinfassungen
für Erwachsene , sowie für Kinder aus
Lager . Dieselben sind nach jedem
Friedhof transportfähig und empfehle
selbige zu mäßigen Preisen.

Habe im vergangenen Jahr über
50 Stück auf den Garnison-Frtedhos
geliefert . Bestellungen nehme jederzcii
entgegen .

s . Trasse ,
Baugewerk,-,

Ostfrieseustratze 7S am Park .

BettMteHeiiMilLliiiie «,
sowie fertige Brtt «N von 24 Mk . an ,
fedcrdicht und rem garantirt, bei

ll. llespev. Reuende

Zur

empfehle ich in großer Auswahl :
wettze Röcke mit Stickerei von 1,10—4,00.
Confirmatious-Taschentiicher mit breiter Spitze 35 Pf . , hand¬

gestickte 50 Pf .,
Kuaben -Vorhemde«, mit Kragen 35 Pf .,
Kunbeu -Oberhemdeu , 4fach leinen Einsatz 2,00,
Handschuhe in Glace, Seide und Baumwolle sehr billig,
Kragm und Manschetten in Gummi und Leinen,
Cravatte «, denkbar größte Auswahl, von 10 Psg. an,
Hemden in jeder Größe bekannt billig.

Ganz besonders billig :

Ein großer Wen Hmls und Tücher
in Seide, Chenille und Wolle .

kämt MM -tM ß. ÜW !.
Rooirstratze 92.

Korr Kvmoiids «

Anzüge u.Hüte
sehr billig bet

ll . llsspvn , Neueudk .

NünUze «
ind am ) ill !gstea zu haben bei

Die besten engl. Drehrollen oder
Wäschemangeln liefert unter Garantie
in eleganter Ausführung die Maschinen
und Wagenfabrik von Otto X-isß ,
Erfurt, Anger 8

Prospekte gratis und franko.^ Vertreter gesucht.

LS. Ayvii 18S4 anck k»lL«« ck« V«L«
7isüuuK äsr

IV. d» lln 8törbsu - 6 sIl ! - I. oUoris
2N LrsidnrK in Daäsn .

Dq ? 3234 Ssan - Lsmeinirs i - WA
Lauxtsssvinns : Sv,00 « , Sv, « 0 « , 10 .000 A - n. 8 . obns
zsäsn H >2NK in Lerlln, IlainbnrK unä Lrelburz l 8 Lsdlbar.
Vriginnl -L.«««« L S AK -, Doris nnä Dists 36 Dk. Mr Lin-
«okisidsn 20 Dkg. sxtra) smxüslät nnä vsrssnäst ansd KSZsn

U »obnalu»s äs« Lan^KSsobLkt
^ .« «»1 » srli « Vt Dotsl Royal

» 0 UMsr äsa I4aäso 3.
LsstsUnvKSv ditts loll »nt äsin Lbscdvitt äsr DostanrvsisrwK

nnä möMobst tilllwisitiK sn rnsollsv , äs. Dooss Lnrn vor Llsünnz
okt VMKrMn vsräsn.

Halte mein großes Lager von
Baschbaljen,
Emern ,
Vrdetvannen,
Baschmaschmen,
Zmgrolle«,

owie ale Arten Böttcherwaaren
zu billig» Preisen bestens empfohlen
Reparablen, sowie alle in mein Faü
jchlagendn Arbeiten werden schnell unk
billig angeführt .

Böttchermeister ,
Mülletr. 6 , an der Bismarckstraße .

Hölzme Abort - Tonne«, sowie
Torffteukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O .

für hsigeS Königliches Gymuc -staw ,
brkannlch von guten ziemlich echb
farbigeTuchen , für 2 M . bis 2 M - 50 ,

empfiehlt

« . , Kükschm,
Rooaftratze V» .

«nd billigstes Lager
haveas bei

V. l >. kelcsn

VooLsLv
Heute Sonntag

^ ntvse Lß- Pfg . , Wofür Getränke.
Es ladet freundlichst ein

LasoLLv ,
Lothringen.

Heute Soimtag

tvoz« ergebeast eirrladet

M .
VW ww ^Äexxxx:

Heute Sormtag :

SN 70 S 8 V Va » L » » » 8 LL .
Hierzu ladet freundlichst ein

FL ,

L « e § WGk ^ MMGUGeN ,

s
- N R

8 , ZMUM ? Vv'

^ '
s j

Heute Sonntag

ZdvGGtLE « » » Or « INS8tVlr
Entree 3« Pf ., wofür Getrauke.

— Anfang 4 Uhr .

VLolortsLaUv .
Heute Sovutag

Hk ^ LLS 8 LIIIN 8 LlL
wozu freundlichst einladet

Th . Allem .

Ernte 1893/94 Mk . 3 , 3,60
^ 1^ 51 und 4,00 das Vf !, , in vor«

NtLL MNchst « » Qualitäten
.u haben in WilhekMS '

LV-^« Lip6chrv » ^ ha»«« bei
IillÜV. I3U886U .

M

Für obige Gesellschaft vermittelt hypothekarische und Communal -
Darlehne koftenfrei zu zeitgemäßen Bedingungen .

Wilhelmshaven , den 24. Februar 1894.

Rrvsttto« , NiM rms Brrtag P LH - Süß . Mlhr!m»h»tze«. lTelepho» « r- LS).
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